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Großer Andrang mit 
bestem Wetter beim 

23. Ostermarkt

„Tag der sauberen 
Landschaft“ in 

Egenstedt erfolgreich
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Meisterbetrieb 
der Innung

sanitär
heizung

klima JÖRG BOKELMANNJÖRG BOKELMANN
Heizung · Sanitär · Solar · Biomasse

WIR  
SUCHEN 
AZUBIS

(m/w/d)

• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

• Wärmepumpen

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
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Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Mitarbeiter

gesucht!

(m/w/d)

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Historischer Arbeitseinsatz beim SC Barienrode:

49 Helfer schreiben Vereinsgeschichte! 

Barienrode. Was sich auf dem 
Sportplatz des SC Barienrode 
abgespielt hat, war schlichtweg 
beeindruckend. Einsatz, Emo-
tionen, Gemeinschaft und pure 
Vereinsleidenschaft – ein Tag, 
der allen Beteiligten noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird! 
Schon früh am Morgen wurde 
klar: Hier wächst etwas Großes 
zusammen. Perfekt organisiert 
und mit Überblick koordiniert 
von Daniel Marek, verwandelte 
sich die gesamte Anlage in eine 
riesige Baustelle voller Motiva-
tion und Tatendrang. Überall 
wurde gleichzeitig gehämmert, 
geschraubt, getragen und ge-
arbeitet – und überall sah man 
strahlende Gesichter.

Der Container steht – gemein-
sam Großes geschaffen: Das 
große Ziel des Tages wurde er-
reicht: Der neue Material-Con-
tainer steht! Mit vereinten Kräf-
ten aufgebaut, schafft er nun den 
dringend benötigten Platz für das 
umfangreiche Trainingsequip-
ment der zehn Mannschaften, 
die Woche für Woche auf dem 
Sportplatz im Einsatz sind.

Doch der Arbeitseinsatz hatte 
es in sich – überall wurde ange-
packt: Neue Bänke für die Um-
kleidekabinen montiert, Äste 
geschnitten und Grünanlagen 
gepflegt, Laubberge beseitigt, 
Altholz aus der gesamten Anla-
ge entfernt und gesammelt, Bas-

ketballkorb aufgebaut. Ein beson-
derer Dank gilt der Gemeinde, 
die über 20 Kubikmeter Altholz 
schreddern wird und den Verein 
damit massiv unterstützt hat.

Verpflegung wie bei den Pro-
fis: Zwischendurch sorgte Nico 
Perschke mit Mett- und Käse-
brötchen sowie Getränken für 
neue Energie. Barbara Kadow, 
die Ehefrau des 2. Vorsitzenden 
Bent Kadow, schmierte liebevoll 
alle Brötchen. Der Verpflegungs-
stand wurde schnell zum Treff-
punkt – kurze Pause, ein Lächeln, 
und dann ging es direkt weiter an 
die Arbeit.

Der absolute Gänsehaut-Mo-
ment: 49 Helfer! Und dann die 
Zahl des Tages: GENAU 49 Hel-
ferinnen und Helfer! Mädchen 
aus der Fußballmannschaft, 
Mitglieder vom Tischtennis, 
Wandern, Tanzen, Tennis mit 
Abteilungsleiter Philipp Persch-
ke, Turnen und Sportabzeichen-
Absolventen mit Brigitte Teutsch 
als Leiterin, Vorstand und natür-
lich die Fußballabteilung – alle 
standen Schulter an Schulter auf 
dem Platz. Jung, erfahren, neu 
dabei – ein unglaubliches Bild, 
das den Sportplatz mit Leben 
füllte.

„Ich bin wahnsinnig stolz“, 
sagte Vorsitzender Bernhard 
Kruppki sichtlich bewegt. Und 
tatsächlich: Vieles spricht dafür, 
dass dies die größte Helferzahl 

seit Gründung des SC Barienrode 
im Jahr 1967 war. Mitglied Num-
mer 803 sorgt für weiteren Jubel: 
Mitten im Arbeitseinsatz folgte 
gleich das nächste Highlight: 
Der 1. Vorsitzende begrüßte Ju-
lian Hartig persönlich als 803. 
Mitglied des SC Barienrode, das 
künftig aktiv Fußball spielen wird 
– ein weiterer Beweis für die en-
orme Entwicklung des Vereins.

Ein Tag, der zeigt, was möglich 

ist: 49 Menschen. Unzählige Ar-
beitsstunden. Ein fertig aufge-
bauter Container. Eine komplett 
aufgeräumte Anlage. Und vor 
allem: ein Verein, der gemein-
sam anpackt, lacht und Großes 
bewegt. Der heutige Tag war kein 
gewöhnlicher Arbeitseinsatz – er 
war ein echtes Ausrufezeichen in 
der Geschichte des SC Barien-
rode. 

Bernhard Kruppki 
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Gemeindeverwaltung Diekholzen
Alfelder Straße 5
31199 Diekholzen

Telefon 202 – 0
Telefax 202 – 55
E-Mail info@diekholzen.de 
Homepage www.diekholzen.de

Sprechzeiten im Rathaus 
Mo  08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Di geschlossen
Mi 08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Do 13:30 – 18:00
Fr 08:00 – 12:00

Terminvereinbarung per Telefon (202-0) oder 
vorzugsweise online (www.diekholzen.de)

Die Gemeindemitteilungen werden auf  
die Internetseite der Gemeinde eingestellt: 
www.diekholzen.de
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Abfuhrtermine 2026 
Die Gelbe Wertstofftonne wird in allen Ort-
schaften der Gemeinde Diekholzen monatlich, 
jeweils dienstags, zu den folgenden Terminen 

abgeholt: 

Barienrode, Diekholzen, Egenstedt: 
12.5.2026 

Söhre: 27.5.2026 (Mi.)

Die Abholung für Altpapier erfolgt in den Ort-
schaften Diekholzen und Egenstedt freitags 
und in Barienrode und Söhre montags zu den 

unten aufgeführten Terminen:

Diekholzen und Egenstedt: 16.5.2026 (Sa.)
Barienrode und Söhre: 18.5.2026

Feiertagsverschiebungen
1. Mai: von Mo. 27.4. auf Sa. 25.4.2026

Pfingsten: von Mo. 25.5. auf Di. 26.5.2026

Veranstaltungen im Mai
Vereinte Banner Mittelaltermarkt am Hohnsensee 01.05. – 03.05. Hohnsensee

CDU Ortsverband Egenstedt Maiwanderung 01.05.2026 10:00 Uhr Egenstedt

Maibaumaufstellen an der GS Barienrode 01.05.2026 11:00 Uhr Barienrode

Auferstehungsgemeinde Diekholzen Konfirmation 03.05.2026 10:00 Uhr Diekholzen Ev. Auferstehungskirche 
Diekholzen

Kath. Kirche Diekholzen Offenes Frühlingssingen 03.05.2026 16:00 Uhr Diekholzen Parkplatz am kath. Pfarrheim, 
Diekholzen

Kath. Frauenbund Söhre ökum. Frauenfrühstück 04.05.2026 09:00 Uhr Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Kath. Frauenbund Söhre Maiandacht 05.05.2026 16:00 Uhr Söhre Kath. Kirche Söhre

CDU-Ortsverband Egenstedt 06.05.2026 19:30 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Gemischter Chor Egenstedt Übungsabend 08.05.2026 19:00 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Katharina von Bora Abendmahl am Vorabend der Konfirmation 09.05.2026 17:00 Uhr Egenstedt Katharina von Bora Kirche Itzum

SVE Egentown Steelers Heimspiel A+B 09.05.2026 19:00 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Katharina von Bora Konfirmation in Paul Gerhard 10.05.2026 10:30 Uhr Egenstedt Paul Gerhardt Kirche, Itzum

Titusgemeinde Konfirmation 10.05.2026 11:00 Uhr Barienrode

AWO Ortsverein Diekholzen 38. Bingo-Abend 12.05.2026 19:00 Uhr Diekholzen Schützenhaus Diekholzen

Regionaler Waldgottesdienst in Söhre 14.05.2026 11:00 Uhr

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt ökum. Gemeindenachmittag im DRK 20.05.2026 15:00 Uhr Diekholzen DRK-Heim, Alfelder Str. 16, 
31199 Diekholzen

3. Nacht des Ehrenamtes 20.05.2026 19:00 Uhr Diekholzen Steinberghalle Diekholzen

SC Barienrode Sportabzeichen Training und Abnahme 21.05.2026 17:00-18:15 Barienrode

SPD Ortsverein Diekholzen traditionelles Matjesessen 22.05.2026 17:00 Uhr DRK-Heim, Alfelder Str. 16, 
31199 Diekholzen

Musikvereinigung Barienrode Pfingstbaumaufstellen in Söhre 23.05.2026 14:00 Uhr Söhre

Ortsvorsteher/Vereine Söhre Pfingstbaumaufstellen 23.05.2026 15:00 Uhr Söhre Remise am Kindergarten

Kath. Kirche Söhre Festhochamt zu Pfingsten 24.05.2026 09:00 Uhr Söhre Kath. Kirche Söhre
Auferstehungsgemeinde Diekholzen /Markusgemeinde Tauffest in der 
Region 24.05.2026 10:00 Uhr

Ökumene Egenstedt ökum. Pfingstgottesdienst vor der Kirche 25.05.2026 10:00 Uhr Egenstedt

SC Barienrode Wanderung Harz-Rundweg Eckertalsperre 30.05.2026 08:00 Uhr Barienrode

SC Barienrode Einweihung der sanierten Sand-Tennisplätze 30.05.2026 14:00 Uhr Barienrode

Trinkwasserleitungsschäden in Barienrode – Sanierung der Hauptleitung  
in der Heinrich-Heine Straße erfolgreich abgeschlossen 
Ein technischer Defekt mit weitrei-
chenden Folgen hat im September 
2023 die Trinkwasserversorgung im 
Diekholzener Ortsteil Barienrode 
erschüttert. Der Druckminderer am 
Friedhof in der Trinkwasserleitung 
war durchgeknallt – mit spürbaren 
Konsequenzen für Anwohnerinnen 
und Anwohner, insbesondere in der 
Heinrich-Heine-Straße. Ursache des 
Schadens war eine fehlende zeitna-
he Wartung der Anlage sowie eine 
in der Vergangenheit versäumte Sa-
nierung relevanter Anlagenteile der 
Trinkwasserleitung.

In der Folge kam es durch den Aus-
fall des Druckminderers zu zahlrei-
chen zeitgleichen Rohrbrüchen. Die 
betroffene Trinkwasserhauptleitung 
musste schließlich außer Betrieb ge-
nommen werden, um weitere Schä-
den zu verhindern. „Die Häufung der 
Rohrbrüche war ein deutliches Warn-
signal“, heißt es aus dem Bauamt. 
Um die Versorgung dennoch sicher-
zustellen, wurde kurzfristig ein pro-
visorischer Bypass eingerichtet. Über 
diese Notlösung konnte die Trink-
wasserversorgung der Haushalte 
weiterhin aufrechterhalten werden.
Eine zeitnahe Ausschreibung der 
erforderlichen Sanierungsarbeiten 
durch das Bauamt verlief zunächst 
erfolglos. Trotz dringenden Hand-
lungsbedarfs zeigte keine Baufir-
ma Interesse an der Umsetzung der 
Maßnahme. Gründe hierfür waren 
unter anderem die allgemeine Aus-
lastung der Bauwirtschaft sowie 
die Komplexität der Arbeiten im Be-
stand.

Erst im Jahr 2025 wurde die Sanie-
rung in enger Zusammenarbeit 
mit der ÜWL, die die technische 

Betriebsführung im Trinkwasserbe-
reich der Gemeinde übernommen 
hat, erneut ausgeschrieben. Dieses 
Mal mit Erfolg: Ein Fachunternehmen 
für Tief-, Leitungs- und Straßenbau 
übernahm die Arbeiten, die jedoch 
nicht – wie ursprünglich geplant – in 
offener Bauweise durchgeführt wur-
den. Stattdessen kam das sogenann-
te Spülbohrverfahren zum Einsatz, 
ein modernes, grabenloses Verfah-
ren im Leitungsbau.

Bohrverfahren ermöglichen das Ver-
legen und Erneuern von Ver- und 
Entsorgungsleitungen wie Wasser-, 
Gas-, Glasfaser- oder Stromleitun-
gen ohne das Öffnen großer Gräben. 
Gerade in innerörtlichen Bereichen, 

unter Straßen oder sensiblen Flächen 
bietet diese Methode erhebliche Vor-
teile. Oberflächen werden geschont, 
Lärm reduziert und Aushubarbeiten 
auf ein Minimum begrenzt. Auch 
Verkehrsbeeinträchtigungen fallen 
deutlich geringer aus als bei klassi-
schen Tiefbauarbeiten. In Barienro-
de zahlte sich der Methodenwechsel 
aus: Statt einer kürzeren Teilstrecke 
konnten rund 250 Meter Wasser-
leitung erneuert werden – und das 
zu geringeren Kosten als ursprüng-
lich kalkuliert. Durch den Ausfall des 
Druckminderers am Friedhof muss-
ten für dessen Sanierung alle Was-
serrohrbrüche und der hierdurch 
beschädigten Wege und Straßen so-
wie des Neubaus der Hauptleitung 

in der Heinrich-Heine-Straße rund  
1 Million Euro in das Wassernetz in-
vestiert werden. 

Bürgermeister Matthias Bludau zeigt 
sich erleichtert über den erfolgrei-
chen Abschluss der Arbeiten. „Ich 
bin froh, dass wir die ÜWL für die 
technische Betriebsführung in un-
serer Gemeinde gewinnen konnten. 
Auch hier hat sich die gute Zusam-
menarbeit zwischen Bauamt der Ge-
meinde und ÜWL gezeigt!“, betonte 
Bludau. Sein Dank gelte ausdrück-
lich den Mitarbeitenden des Bauam-
tes sowie der ÜWL, die das Projekt 
trotz anfänglicher Schwierigkeiten 
konsequent vorangetrieben hät-
ten. Des Weiteren weist der Bürger-
meister daraufhin, dass in Zukunft 
weitere Sanierungsprojekte in der 
Gemeinde Diekholzen anstünden. 
Die technischen Anlagenteile und 
Rohrleitungen hätten eine begrenz-
te Haltbarkeit. „In der Vergangen-
heit wurde hier nicht konsequent 
genug gearbeitet“, räumt er ein. Um 
ähnliche Schadenslagen künftig zu 
vermeiden, solle nun stärker auf re-
gelmäßige Wartung und frühzeiti-
ge Erneuerung gesetzt werden. Aber 
um das gesamte Gemeindegebiet 
auf den aktuellen Stand der Technik 
zu bringen, benötigt die Gemeinde 
neben den finanziellen Mitteln auch 
entsprechende Personalkapazitäten 
im Haus, bei Baufirmen, bei Fach-
planern und Ingenieurbüros. Die 
aufgetretene Situation in Barienro-
de spiegelt bedauerlicherweise den 
Zustand in einigen Stellen in der Ge-
meinde Diekholzen wider. Und zeigt, 
wie wichtig es dabei ist, die vorhan-
dene Infrastruktur einer ständigen 
Qualitätssicherung zu untersuchen 
und diese auch zu erhalten. 

Die Gemeinde Diekholzen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Reinigungskraft (m/w/d) in 
Teilzeit (20 – 30 Std. wöchentlich)

für die Schulen, Sporthallen und sonstigen 
öffentlichen Gebäude im gesamten Ge-

meindegebiet Diekholzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle 
in Teilzeit. Die Vergütung erfolgt nach Ent-
geltgruppe 2 TVöD.

Ihr Profil:
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit.  

Die Schulen und sonstigen öffentlichen 
Gebäude sind in der Regel nachmittags 
und Sporthallen morgens zu reinigen.  
Gelegentlich sind auch kurzfristige  
Arbeitseinsätze nötig.

• Erfahrene, selbstständige, eigenverant-
wortliche, pünktliche und zuverlässige  
Arbeitsweise.

• Hohes Maß an Sauberkeit, Qualitäts-
bewusstsein und Einsatzfreude

Wir bieten:
• tarifliche Jahres- und leistungs-

orientierte Sonderzahlungen
• tariflich geregelte Urlaubstage
• Teilnahme am Firmenfitnessprogramm 

„Hansefit“
• attraktive betriebliche Altersvorsorge
• freundliche und wertschätzende  

Arbeitsatmosphäre

Gerne richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 
22.5.2026 an die Gemeinde Diekholzen,  
Personalamt, z.H. Frau Deiters, Alfelder 
Straße 5, 31199 Diekholzen oder per Mail  
an personal@diekholzen.de

gemeinde 
diekholzen

Bürgermeister Matthias Bludau 
und Patrick Nolte
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Die Gemeinde Diekholzen versteigert Holz
Die Gemeinde Diekholzen bietet ihren 
Bürgerinnen und Bürgern erneut die 
Möglichkeit, bereitgestellte Holzpolter 
aus gemeindeeigenen Beständen zu er-
steigern. Durch die kontrollierte Nutzung 
und Vermarktung des anfallenden Holzes 
kann die Pflege gemeindlicher Grün- und 
Waldflächen sinnvoll unterstützt werden. 

Im Rahmen der für die Verkehrssicherung 
im letzten Jahr notwendig gewordenen 
Fällarbeiten ist auf dem Bauhof wieder 
Brennholz angefallen. Dieses wurden von 
den Bauhofsmitarbeitern in mehrere Ge-
stelle mit einem Maß von 2,00 m * 1,00 
m * 1,00 m mit jeweils zwei Festmetern 
in Meterenden aufgeschichtet. 

Wie auch schon in vorangegangenen 
Jahren soll das Holz öffentlich verstei-
gert werden. Hierzu kann pro Haushalt 
auf jeweils ein Gestell ein Angebot ab-
gegeben werden. Bei Zuschlagserteilung 
muss das Gestell an einem festgelegten 
Termin komplett vom Lagerplatz der Ge-
meinde abgeholt werden und kann vor 
Ort nicht klein gesägt werden. 

Das Mindestangebot liegt bei 130,00 Euro 
pro Gestell. Gebote sind schriftlich oder 
per Mail unter Bauamt@diekholzen.de 
bis spätestens zum 13.05.2026 abzuge-
ben.

„Mit der Bereitstellung des Holzes möch-
ten wir unseren Bürgerinnen und Bür-
gern eine nachhaltige und regionale 
Möglichkeit bieten, Brennholz direkt 
aus heimischen Beständen zu erwer-
ben. Gleichzeitig stärken wir damit die 
Wertschöpfung vor Ort und fördern ei-
nen bewussten Umgang mit unseren 
natürlichen Ressourcen. Neben dem 
wirtschaftlichen Nutzen steht auch der 
nachhaltige Gedanke im Vordergrund,“ 
so Bürgermeister Matthias Bludau.

Neuer Doppelmessermähbalken 
mit Förderung beschafft

Die Gemeinde Diekholzen hat eine För-
derung aus der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes (GAK)“ erhalten. 
Mit den Mitteln wird ein Doppelmes-
sermähbalken inklusive hydraulischem 
Auslegerarm angeschafft, der künftig 
insbesondere im Bereich der Schwar-
zen Heide für eine insektenfreundliche 
Grünpflege eingesetzt wird. 

Die Förderung erfolgt im Rahmen der 
GAK durch das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft in 
Zusammenarbeit mit dem Land Nie-
dersachsen. Ziel ist es, biodiversitäts-
fördernde Maßnahmen im ländlichen 
Raum zu stärken und eine naturverträg-
liche Bewirtschaftung kommunaler Flä-
chen zu unterstützen. 

Im Gegensatz zu herkömmlichen Schle-
gelmulchern arbeitet ein Doppelmes-
sermähbalken mit zwei gegenläufigen 
Messern, die das Gras sauber schneiden 
statt es zu zerreißen. Dadurch werden:

• Insekten und Kleintiere deutlich 
weniger verletzt

• Blühpflanzen geschont
• Samenstände erhalten
• die natürliche Regeneration der 

Flächen gefördert

In sensiblen Bereichen wie den Sei-
tenräumen in der Schwarzen Heide ist 
diese schonende Mahd ein wichtiger 
Beitrag zum Erhalt der biologischen 

Vielfalt. Der zusätzliche Auslegerarm 
ermöglicht es, auch Böschungen, Grä-
ben und schwer zugängliche Randbe-
reiche naturnah zu pflegen. Mit der 
neuen Technik verfolgt die Gemeinde 
eine klare Strategie: Die kommunale 
Grünpflege soll schrittweise ökologi-
scher ausgerichtet werden.

 Neben dem Schutz von Insekten trägt 
die extensive Mahd auch zur Förde-
rung heimischer Pflanzenarten bei 
und stärkt langfristig das ökologische 
Gleichgewicht. „Die Förderung im Rah-
men der GAK ermöglicht es uns, mo-
derne und zugleich naturverträgliche 
Technik einzusetzen. Gerade im Be-
reich von Naturschutzgebieten, wie 
der Schwarzen Heide wollen wir Ver-
antwortung für den Erhalt der Arten-
vielfalt übernehmen und zeigen, dass 
kommunale Pflege wirtschaftlich und 
ökologisch sinnvoll miteinander verein-
bar ist“, erklärt Bürgermeister Matthias 
Bludau. Die Schwarze Heide dient dabei 
als Modellfläche für eine zukunftsorien-
tierte kommunale Grünpflege. 

Die gewonnenen Erfahrungen sollen 
perspektivisch auch auf weitere ge-
meindliche Flächen übertragen wer-
den. Mit der erfolgreichen Einwerbung 
der GAK-Mittel unterstreicht die Ge-
meinde Diekholzen einmal mehr ihren 
Anspruch, Förderprogramme gezielt zu 
nutzen, um Nachhaltigkeit, Wirtschaft-
lichkeit und ökologische Verantwor-
tung in Einklang zu bringen.

Lärmdisplay am Roten Berg endlich installiert – 
Gemeinde Diekholzen setzt Zeichen gegen Motorradlärm
Die Gemeinde Diekholzen hat am Roten 
Berg ein neues Lärmdisplay installiert, 
um aktiv gegen die zunehmende Belas-
tung durch Motorradlärm vorzugehen 
und die Lebensqualität der Anwohnerin-
nen und Anwohner weiter zu verbessern. 
Hintergrund der Maßnahme sind die 
seit Jahren bestehenden Beschwerden 
zahlreicher Bürgerinnen und Bürger über 
erhöhte Lärmbelastungen entlang der 
beliebten Motorradstrecke. Die Abstim-
mung für den Standort des Lärmdisplays 
mit der Niedersächsischen Straßenbau-
verwaltung hat sich leider über einen 
längeren Zeitraum hingezogen.

Das moderne Display misst die Laut-
stärke vorbeifahrender Fahrzeuge und 
gibt den Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmern unmittelbar eine 
optische Rückmeldung zu ihrem Fahr-
verhalten. Ziel ist es, insbesondere Mo-
torradfahrerinnen und Motorradfahrer 
für eine rücksichtsvolle und lärmarme 
Fahrweise zu sensibilisieren.

Die Anschaffung des Systems konn-
te über Fördermittel aus der Richtlinie 
„Digitalisierung im Verkehr“ realisiert 
werden. Durch die Förderung war es der 
Gemeinde möglich, gezielt in moderne 
Technik zur Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit und des Lärmschutzes zu in-
vestieren. 

Bürgermeister Matthias Bludau begrüßt 
die Installation ausdrücklich: „Mit dem 
neuen Lärmdisplay setzen wir ein klares 
Zeichen für mehr Rücksichtnahme und 
Lebensqualität in unserer Gemeinde. Der 
Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger 
vor übermäßiger Lärmbelastung hat für 
uns hohe Priorität. Dank der Förderung 
konnten wir diese sinnvolle Maßnah-
me nun umsetzen und einen weiteren 
wichtigen Beitrag zum Schutz unserer 
Anwohnerinnen und Anwohner leisten.“
Die Gemeinde Diekholzen verfolgt be-
reits seit mehreren Jahren verschiede-
ne Maßnahmen zur Reduzierung des 

Motorradlärms. Die Installation des 
Lärmdisplays stellt einen weiteren wich-
tigen Baustein im kommunalen Enga-
gement gegen Verkehrslärm dar. Auch 
häufigere Kontrollen durch die Polizei 
sind aus Sicht der Gemeinde sehr wün-
schenswert.

Die Verwaltung wird die Wirkung des 
Displays in den kommenden Monaten 
beobachten und auswerten. Ziel bleibt 
es, gemeinsam mit allen Verkehrsteil-
nehmenden für ein rücksichtsvolles 
Miteinander und mehr Ruhe in den be-
troffenen Ortslagen zu sorgen.

Neue Wärmepumpe für Feuerwehrhaus Diekholzen
Das Feuerwehrgerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Diekholzen wird 
künftig wieder zuverlässig und kli-
mafreundlich beheizt: Die defekte 
Wärmepumpe wurde im Rahmen der 
Bundesförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) erneuert. Dank der bewillig-
ten Fördermittel konnte eine moderne, 
leistungsfähige Wärmepumpe instal-
liert werden, die den aktuellen energe-
tischen Anforderungen entspricht. Die 
Förderung erfolgte über das Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) im Rahmen der BEG. Ziel 
des Programms ist es, Kommunen bei 
der Umstellung auf energieeffiziente 
und klimafreundliche Heiztechnik zu 
unterstützen.

Nach dem Ausfall der bisherigen An-
lage war eine zeitnahe Erneuerung 
notwendig, um den Dienstbetrieb der 
Freiwilligen Feuerwehr Diekholzen 
dauerhaft sicherzustellen. Gerade in 
einem Feuerwehrgerätehaus ist eine 
funktionierende Heiztechnik unerläss-
lich – sowohl für die Einsatzkräfte als 
auch für die technische Ausstattung. 
Im Zuge der Erneuerungsmaßnahme 
wird zudem die technische Infrastruk-
tur des Gebäudes weiter ertüchtigt: 
So erfolgt parallel die Vorbereitung 
für eine externe Notstromeinspeisung. 
Hierdurch besteht künftig die Mög-
lichkeit, das Feuerwehrgerätehaus bei 
einem Stromausfall über ein externes 
Stromaggregat weiterhin zu betreiben. 
Damit wird die Einsatzfähigkeit der 
Feuerwehr auch in außergewöhnlichen 
Schadenslagen und Krisensituationen 
zusätzlich gestärkt.

Mit der neuen Wärmepumpe wird 

nicht nur die Betriebssicherheit wie-
derhergestellt, sondern zugleich ein 
wichtiger Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet. Die Anlage arbeitet deutlich 
energieeffizienter, senkt langfristig die 
Heizkosten und reduziert COc-Emissi-
onen.

Bürgermeister Matthias Bludau erklärt: 
„Die Erneuerung der Wärmepumpe im 
Feuerwehrgerätehaus ist eine wichti-
ge Investition in unsere Infrastruktur 
und in die Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehr. Dank der BEG-Förderung 
konnten wir die Maßnahme wirtschaft-
lich sinnvoll umsetzen und gleichzei-
tig einen weiteren Schritt in Richtung 

klimafreundliche Gemeinde gehen. 
Mit der ergänzenden Vorbereitung zur 
Notstromeinspeisung erhöhen wir zu-
dem die Krisenfestigkeit unserer Feuer-
wehrinfrastruktur erheblich.“

Die Gemeinde Diekholzen setzt damit 
ihre Strategie fort, kommunale Gebäu-
de energetisch zu modernisieren, den 
Haushalt nicht unnötig zu belasten und 
Förderprogramme gezielt zu nutzen. 
Die neue Heiztechnik sorgt künftig für 
zuverlässige Wärme – effizient, nach-
haltig und zukunftssicher. Gleichzeitig 
wird durch die geschaffene Notstrom-
option die Resilienz der kommunalen 
Gefahrenabwehr weiter verbessert.

Bürgermeister Matthias Bludau 
und Patrick Nolte

Bürgermeister Matthias Bludau 
und Stephan Lenz

Bürgermeister Matthias Bludau, 
Benjamin Möhle(vorne) und 

Patrick Nolte



Gemeindeverwaltung Diekholzen
Alfelder Straße 5
31199 Diekholzen

Telefon 202 – 0
Telefax 202 – 55
E-Mail info@diekholzen.de 
Homepage www.diekholzen.de

Sprechzeiten im Rathaus 
Mo  08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Di geschlossen
Mi 08:00 – 12:00 und 13:30 – 15:30
Do 13:30 – 18:00
Fr 08:00 – 12:00

Terminvereinbarung per Telefon (202-0) oder 
vorzugsweise online (www.diekholzen.de)

Die Gemeindemitteilungen werden auf  
die Internetseite der Gemeinde eingestellt: 
www.diekholzen.de
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Abfuhrtermine 2026 
Die Gelbe Wertstofftonne wird in allen Ort-
schaften der Gemeinde Diekholzen monatlich, 
jeweils dienstags, zu den folgenden Terminen 

abgeholt: 

Barienrode, Diekholzen, Egenstedt: 
12.5.2026 

Söhre: 27.5.2026 (Mi.)

Die Abholung für Altpapier erfolgt in den Ort-
schaften Diekholzen und Egenstedt freitags 
und in Barienrode und Söhre montags zu den 

unten aufgeführten Terminen:

Diekholzen und Egenstedt: 16.5.2026 (Sa.)
Barienrode und Söhre: 18.5.2026

Feiertagsverschiebungen
1. Mai: von Mo. 27.4. auf Sa. 25.4.2026

Pfingsten: von Mo. 25.5. auf Di. 26.5.2026

Veranstaltungen im Mai
Vereinte Banner Mittelaltermarkt am Hohnsensee 01.05. – 03.05. Hohnsensee

CDU Ortsverband Egenstedt Maiwanderung 01.05.2026 10:00 Uhr Egenstedt

Maibaumaufstellen an der GS Barienrode 01.05.2026 11:00 Uhr Barienrode

Auferstehungsgemeinde Diekholzen Konfirmation 03.05.2026 10:00 Uhr Diekholzen Ev. Auferstehungskirche 
Diekholzen

Kath. Kirche Diekholzen Offenes Frühlingssingen 03.05.2026 16:00 Uhr Diekholzen Parkplatz am kath. Pfarrheim, 
Diekholzen

Kath. Frauenbund Söhre ökum. Frauenfrühstück 04.05.2026 09:00 Uhr Söhre Kath. Pfarrheim Söhre

Kath. Frauenbund Söhre Maiandacht 05.05.2026 16:00 Uhr Söhre Kath. Kirche Söhre

CDU-Ortsverband Egenstedt 06.05.2026 19:30 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Gemischter Chor Egenstedt Übungsabend 08.05.2026 19:00 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Katharina von Bora Abendmahl am Vorabend der Konfirmation 09.05.2026 17:00 Uhr Egenstedt Katharina von Bora Kirche Itzum

SVE Egentown Steelers Heimspiel A+B 09.05.2026 19:00 Uhr Egenstedt MZR Egenstedt

Katharina von Bora Konfirmation in Paul Gerhard 10.05.2026 10:30 Uhr Egenstedt Paul Gerhardt Kirche, Itzum

Titusgemeinde Konfirmation 10.05.2026 11:00 Uhr Barienrode

AWO Ortsverein Diekholzen 38. Bingo-Abend 12.05.2026 19:00 Uhr Diekholzen Schützenhaus Diekholzen

Regionaler Waldgottesdienst in Söhre 14.05.2026 11:00 Uhr

Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt ökum. Gemeindenachmittag im DRK 20.05.2026 15:00 Uhr Diekholzen DRK-Heim, Alfelder Str. 16, 
31199 Diekholzen

3. Nacht des Ehrenamtes 20.05.2026 19:00 Uhr Diekholzen Steinberghalle Diekholzen

SC Barienrode Sportabzeichen Training und Abnahme 21.05.2026 17:00-18:15 Barienrode

SPD Ortsverein Diekholzen traditionelles Matjesessen 22.05.2026 17:00 Uhr DRK-Heim, Alfelder Str. 16, 
31199 Diekholzen

Musikvereinigung Barienrode Pfingstbaumaufstellen in Söhre 23.05.2026 14:00 Uhr Söhre

Ortsvorsteher/Vereine Söhre Pfingstbaumaufstellen 23.05.2026 15:00 Uhr Söhre Remise am Kindergarten

Kath. Kirche Söhre Festhochamt zu Pfingsten 24.05.2026 09:00 Uhr Söhre Kath. Kirche Söhre
Auferstehungsgemeinde Diekholzen /Markusgemeinde Tauffest in der 
Region 24.05.2026 10:00 Uhr

Ökumene Egenstedt ökum. Pfingstgottesdienst vor der Kirche 25.05.2026 10:00 Uhr Egenstedt

SC Barienrode Wanderung Harz-Rundweg Eckertalsperre 30.05.2026 08:00 Uhr Barienrode

SC Barienrode Einweihung der sanierten Sand-Tennisplätze 30.05.2026 14:00 Uhr Barienrode

Trinkwasserleitungsschäden in Barienrode – Sanierung der Hauptleitung  
in der Heinrich-Heine Straße erfolgreich abgeschlossen 
Ein technischer Defekt mit weitrei-
chenden Folgen hat im September 
2023 die Trinkwasserversorgung im 
Diekholzener Ortsteil Barienrode 
erschüttert. Der Druckminderer am 
Friedhof in der Trinkwasserleitung 
war durchgeknallt – mit spürbaren 
Konsequenzen für Anwohnerinnen 
und Anwohner, insbesondere in der 
Heinrich-Heine-Straße. Ursache des 
Schadens war eine fehlende zeitna-
he Wartung der Anlage sowie eine 
in der Vergangenheit versäumte Sa-
nierung relevanter Anlagenteile der 
Trinkwasserleitung.

In der Folge kam es durch den Aus-
fall des Druckminderers zu zahlrei-
chen zeitgleichen Rohrbrüchen. Die 
betroffene Trinkwasserhauptleitung 
musste schließlich außer Betrieb ge-
nommen werden, um weitere Schä-
den zu verhindern. „Die Häufung der 
Rohrbrüche war ein deutliches Warn-
signal“, heißt es aus dem Bauamt. 
Um die Versorgung dennoch sicher-
zustellen, wurde kurzfristig ein pro-
visorischer Bypass eingerichtet. Über 
diese Notlösung konnte die Trink-
wasserversorgung der Haushalte 
weiterhin aufrechterhalten werden.
Eine zeitnahe Ausschreibung der 
erforderlichen Sanierungsarbeiten 
durch das Bauamt verlief zunächst 
erfolglos. Trotz dringenden Hand-
lungsbedarfs zeigte keine Baufir-
ma Interesse an der Umsetzung der 
Maßnahme. Gründe hierfür waren 
unter anderem die allgemeine Aus-
lastung der Bauwirtschaft sowie 
die Komplexität der Arbeiten im Be-
stand.

Erst im Jahr 2025 wurde die Sanie-
rung in enger Zusammenarbeit 
mit der ÜWL, die die technische 

Betriebsführung im Trinkwasserbe-
reich der Gemeinde übernommen 
hat, erneut ausgeschrieben. Dieses 
Mal mit Erfolg: Ein Fachunternehmen 
für Tief-, Leitungs- und Straßenbau 
übernahm die Arbeiten, die jedoch 
nicht – wie ursprünglich geplant – in 
offener Bauweise durchgeführt wur-
den. Stattdessen kam das sogenann-
te Spülbohrverfahren zum Einsatz, 
ein modernes, grabenloses Verfah-
ren im Leitungsbau.

Bohrverfahren ermöglichen das Ver-
legen und Erneuern von Ver- und 
Entsorgungsleitungen wie Wasser-, 
Gas-, Glasfaser- oder Stromleitun-
gen ohne das Öffnen großer Gräben. 
Gerade in innerörtlichen Bereichen, 

unter Straßen oder sensiblen Flächen 
bietet diese Methode erhebliche Vor-
teile. Oberflächen werden geschont, 
Lärm reduziert und Aushubarbeiten 
auf ein Minimum begrenzt. Auch 
Verkehrsbeeinträchtigungen fallen 
deutlich geringer aus als bei klassi-
schen Tiefbauarbeiten. In Barienro-
de zahlte sich der Methodenwechsel 
aus: Statt einer kürzeren Teilstrecke 
konnten rund 250 Meter Wasser-
leitung erneuert werden – und das 
zu geringeren Kosten als ursprüng-
lich kalkuliert. Durch den Ausfall des 
Druckminderers am Friedhof muss-
ten für dessen Sanierung alle Was-
serrohrbrüche und der hierdurch 
beschädigten Wege und Straßen so-
wie des Neubaus der Hauptleitung 

in der Heinrich-Heine-Straße rund  
1 Million Euro in das Wassernetz in-
vestiert werden. 

Bürgermeister Matthias Bludau zeigt 
sich erleichtert über den erfolgrei-
chen Abschluss der Arbeiten. „Ich 
bin froh, dass wir die ÜWL für die 
technische Betriebsführung in un-
serer Gemeinde gewinnen konnten. 
Auch hier hat sich die gute Zusam-
menarbeit zwischen Bauamt der Ge-
meinde und ÜWL gezeigt!“, betonte 
Bludau. Sein Dank gelte ausdrück-
lich den Mitarbeitenden des Bauam-
tes sowie der ÜWL, die das Projekt 
trotz anfänglicher Schwierigkeiten 
konsequent vorangetrieben hät-
ten. Des Weiteren weist der Bürger-
meister daraufhin, dass in Zukunft 
weitere Sanierungsprojekte in der 
Gemeinde Diekholzen anstünden. 
Die technischen Anlagenteile und 
Rohrleitungen hätten eine begrenz-
te Haltbarkeit. „In der Vergangen-
heit wurde hier nicht konsequent 
genug gearbeitet“, räumt er ein. Um 
ähnliche Schadenslagen künftig zu 
vermeiden, solle nun stärker auf re-
gelmäßige Wartung und frühzeiti-
ge Erneuerung gesetzt werden. Aber 
um das gesamte Gemeindegebiet 
auf den aktuellen Stand der Technik 
zu bringen, benötigt die Gemeinde 
neben den finanziellen Mitteln auch 
entsprechende Personalkapazitäten 
im Haus, bei Baufirmen, bei Fach-
planern und Ingenieurbüros. Die 
aufgetretene Situation in Barienro-
de spiegelt bedauerlicherweise den 
Zustand in einigen Stellen in der Ge-
meinde Diekholzen wider. Und zeigt, 
wie wichtig es dabei ist, die vorhan-
dene Infrastruktur einer ständigen 
Qualitätssicherung zu untersuchen 
und diese auch zu erhalten. 

Die Gemeinde Diekholzen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Reinigungskraft (m/w/d) in 
Teilzeit (20 – 30 Std. wöchentlich)

für die Schulen, Sporthallen und sonstigen 
öffentlichen Gebäude im gesamten Ge-

meindegebiet Diekholzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle 
in Teilzeit. Die Vergütung erfolgt nach Ent-
geltgruppe 2 TVöD.

Ihr Profil:
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit.  

Die Schulen und sonstigen öffentlichen 
Gebäude sind in der Regel nachmittags 
und Sporthallen morgens zu reinigen.  
Gelegentlich sind auch kurzfristige  
Arbeitseinsätze nötig.

• Erfahrene, selbstständige, eigenverant-
wortliche, pünktliche und zuverlässige  
Arbeitsweise.

• Hohes Maß an Sauberkeit, Qualitäts-
bewusstsein und Einsatzfreude

Wir bieten:
• tarifliche Jahres- und leistungs-

orientierte Sonderzahlungen
• tariflich geregelte Urlaubstage
• Teilnahme am Firmenfitnessprogramm 

„Hansefit“
• attraktive betriebliche Altersvorsorge
• freundliche und wertschätzende  

Arbeitsatmosphäre

Gerne richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 
22.5.2026 an die Gemeinde Diekholzen,  
Personalamt, z.H. Frau Deiters, Alfelder 
Straße 5, 31199 Diekholzen oder per Mail  
an personal@diekholzen.de

gemeinde 
diekholzen

Bürgermeister Matthias Bludau 
und Patrick Nolte
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Die Gemeinde Diekholzen versteigert Holz
Die Gemeinde Diekholzen bietet ihren 
Bürgerinnen und Bürgern erneut die 
Möglichkeit, bereitgestellte Holzpolter 
aus gemeindeeigenen Beständen zu er-
steigern. Durch die kontrollierte Nutzung 
und Vermarktung des anfallenden Holzes 
kann die Pflege gemeindlicher Grün- und 
Waldflächen sinnvoll unterstützt werden. 

Im Rahmen der für die Verkehrssicherung 
im letzten Jahr notwendig gewordenen 
Fällarbeiten ist auf dem Bauhof wieder 
Brennholz angefallen. Dieses wurden von 
den Bauhofsmitarbeitern in mehrere Ge-
stelle mit einem Maß von 2,00 m * 1,00 
m * 1,00 m mit jeweils zwei Festmetern 
in Meterenden aufgeschichtet. 

Wie auch schon in vorangegangenen 
Jahren soll das Holz öffentlich verstei-
gert werden. Hierzu kann pro Haushalt 
auf jeweils ein Gestell ein Angebot ab-
gegeben werden. Bei Zuschlagserteilung 
muss das Gestell an einem festgelegten 
Termin komplett vom Lagerplatz der Ge-
meinde abgeholt werden und kann vor 
Ort nicht klein gesägt werden. 

Das Mindestangebot liegt bei 130,00 Euro 
pro Gestell. Gebote sind schriftlich oder 
per Mail unter Bauamt@diekholzen.de 
bis spätestens zum 13.05.2026 abzuge-
ben.

„Mit der Bereitstellung des Holzes möch-
ten wir unseren Bürgerinnen und Bür-
gern eine nachhaltige und regionale 
Möglichkeit bieten, Brennholz direkt 
aus heimischen Beständen zu erwer-
ben. Gleichzeitig stärken wir damit die 
Wertschöpfung vor Ort und fördern ei-
nen bewussten Umgang mit unseren 
natürlichen Ressourcen. Neben dem 
wirtschaftlichen Nutzen steht auch der 
nachhaltige Gedanke im Vordergrund,“ 
so Bürgermeister Matthias Bludau.

Neuer Doppelmessermähbalken 
mit Förderung beschafft

Die Gemeinde Diekholzen hat eine För-
derung aus der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes (GAK)“ erhalten. 
Mit den Mitteln wird ein Doppelmes-
sermähbalken inklusive hydraulischem 
Auslegerarm angeschafft, der künftig 
insbesondere im Bereich der Schwar-
zen Heide für eine insektenfreundliche 
Grünpflege eingesetzt wird. 

Die Förderung erfolgt im Rahmen der 
GAK durch das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft in 
Zusammenarbeit mit dem Land Nie-
dersachsen. Ziel ist es, biodiversitäts-
fördernde Maßnahmen im ländlichen 
Raum zu stärken und eine naturverträg-
liche Bewirtschaftung kommunaler Flä-
chen zu unterstützen. 

Im Gegensatz zu herkömmlichen Schle-
gelmulchern arbeitet ein Doppelmes-
sermähbalken mit zwei gegenläufigen 
Messern, die das Gras sauber schneiden 
statt es zu zerreißen. Dadurch werden:

• Insekten und Kleintiere deutlich 
weniger verletzt

• Blühpflanzen geschont
• Samenstände erhalten
• die natürliche Regeneration der 

Flächen gefördert

In sensiblen Bereichen wie den Sei-
tenräumen in der Schwarzen Heide ist 
diese schonende Mahd ein wichtiger 
Beitrag zum Erhalt der biologischen 

Vielfalt. Der zusätzliche Auslegerarm 
ermöglicht es, auch Böschungen, Grä-
ben und schwer zugängliche Randbe-
reiche naturnah zu pflegen. Mit der 
neuen Technik verfolgt die Gemeinde 
eine klare Strategie: Die kommunale 
Grünpflege soll schrittweise ökologi-
scher ausgerichtet werden.

 Neben dem Schutz von Insekten trägt 
die extensive Mahd auch zur Förde-
rung heimischer Pflanzenarten bei 
und stärkt langfristig das ökologische 
Gleichgewicht. „Die Förderung im Rah-
men der GAK ermöglicht es uns, mo-
derne und zugleich naturverträgliche 
Technik einzusetzen. Gerade im Be-
reich von Naturschutzgebieten, wie 
der Schwarzen Heide wollen wir Ver-
antwortung für den Erhalt der Arten-
vielfalt übernehmen und zeigen, dass 
kommunale Pflege wirtschaftlich und 
ökologisch sinnvoll miteinander verein-
bar ist“, erklärt Bürgermeister Matthias 
Bludau. Die Schwarze Heide dient dabei 
als Modellfläche für eine zukunftsorien-
tierte kommunale Grünpflege. 

Die gewonnenen Erfahrungen sollen 
perspektivisch auch auf weitere ge-
meindliche Flächen übertragen wer-
den. Mit der erfolgreichen Einwerbung 
der GAK-Mittel unterstreicht die Ge-
meinde Diekholzen einmal mehr ihren 
Anspruch, Förderprogramme gezielt zu 
nutzen, um Nachhaltigkeit, Wirtschaft-
lichkeit und ökologische Verantwor-
tung in Einklang zu bringen.

Lärmdisplay am Roten Berg endlich installiert – 
Gemeinde Diekholzen setzt Zeichen gegen Motorradlärm
Die Gemeinde Diekholzen hat am Roten 
Berg ein neues Lärmdisplay installiert, 
um aktiv gegen die zunehmende Belas-
tung durch Motorradlärm vorzugehen 
und die Lebensqualität der Anwohnerin-
nen und Anwohner weiter zu verbessern. 
Hintergrund der Maßnahme sind die 
seit Jahren bestehenden Beschwerden 
zahlreicher Bürgerinnen und Bürger über 
erhöhte Lärmbelastungen entlang der 
beliebten Motorradstrecke. Die Abstim-
mung für den Standort des Lärmdisplays 
mit der Niedersächsischen Straßenbau-
verwaltung hat sich leider über einen 
längeren Zeitraum hingezogen.

Das moderne Display misst die Laut-
stärke vorbeifahrender Fahrzeuge und 
gibt den Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmern unmittelbar eine 
optische Rückmeldung zu ihrem Fahr-
verhalten. Ziel ist es, insbesondere Mo-
torradfahrerinnen und Motorradfahrer 
für eine rücksichtsvolle und lärmarme 
Fahrweise zu sensibilisieren.

Die Anschaffung des Systems konn-
te über Fördermittel aus der Richtlinie 
„Digitalisierung im Verkehr“ realisiert 
werden. Durch die Förderung war es der 
Gemeinde möglich, gezielt in moderne 
Technik zur Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit und des Lärmschutzes zu in-
vestieren. 

Bürgermeister Matthias Bludau begrüßt 
die Installation ausdrücklich: „Mit dem 
neuen Lärmdisplay setzen wir ein klares 
Zeichen für mehr Rücksichtnahme und 
Lebensqualität in unserer Gemeinde. Der 
Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger 
vor übermäßiger Lärmbelastung hat für 
uns hohe Priorität. Dank der Förderung 
konnten wir diese sinnvolle Maßnah-
me nun umsetzen und einen weiteren 
wichtigen Beitrag zum Schutz unserer 
Anwohnerinnen und Anwohner leisten.“
Die Gemeinde Diekholzen verfolgt be-
reits seit mehreren Jahren verschiede-
ne Maßnahmen zur Reduzierung des 

Motorradlärms. Die Installation des 
Lärmdisplays stellt einen weiteren wich-
tigen Baustein im kommunalen Enga-
gement gegen Verkehrslärm dar. Auch 
häufigere Kontrollen durch die Polizei 
sind aus Sicht der Gemeinde sehr wün-
schenswert.

Die Verwaltung wird die Wirkung des 
Displays in den kommenden Monaten 
beobachten und auswerten. Ziel bleibt 
es, gemeinsam mit allen Verkehrsteil-
nehmenden für ein rücksichtsvolles 
Miteinander und mehr Ruhe in den be-
troffenen Ortslagen zu sorgen.

Neue Wärmepumpe für Feuerwehrhaus Diekholzen
Das Feuerwehrgerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Diekholzen wird 
künftig wieder zuverlässig und kli-
mafreundlich beheizt: Die defekte 
Wärmepumpe wurde im Rahmen der 
Bundesförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) erneuert. Dank der bewillig-
ten Fördermittel konnte eine moderne, 
leistungsfähige Wärmepumpe instal-
liert werden, die den aktuellen energe-
tischen Anforderungen entspricht. Die 
Förderung erfolgte über das Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) im Rahmen der BEG. Ziel 
des Programms ist es, Kommunen bei 
der Umstellung auf energieeffiziente 
und klimafreundliche Heiztechnik zu 
unterstützen.

Nach dem Ausfall der bisherigen An-
lage war eine zeitnahe Erneuerung 
notwendig, um den Dienstbetrieb der 
Freiwilligen Feuerwehr Diekholzen 
dauerhaft sicherzustellen. Gerade in 
einem Feuerwehrgerätehaus ist eine 
funktionierende Heiztechnik unerläss-
lich – sowohl für die Einsatzkräfte als 
auch für die technische Ausstattung. 
Im Zuge der Erneuerungsmaßnahme 
wird zudem die technische Infrastruk-
tur des Gebäudes weiter ertüchtigt: 
So erfolgt parallel die Vorbereitung 
für eine externe Notstromeinspeisung. 
Hierdurch besteht künftig die Mög-
lichkeit, das Feuerwehrgerätehaus bei 
einem Stromausfall über ein externes 
Stromaggregat weiterhin zu betreiben. 
Damit wird die Einsatzfähigkeit der 
Feuerwehr auch in außergewöhnlichen 
Schadenslagen und Krisensituationen 
zusätzlich gestärkt.

Mit der neuen Wärmepumpe wird 

nicht nur die Betriebssicherheit wie-
derhergestellt, sondern zugleich ein 
wichtiger Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet. Die Anlage arbeitet deutlich 
energieeffizienter, senkt langfristig die 
Heizkosten und reduziert COc-Emissi-
onen.

Bürgermeister Matthias Bludau erklärt: 
„Die Erneuerung der Wärmepumpe im 
Feuerwehrgerätehaus ist eine wichti-
ge Investition in unsere Infrastruktur 
und in die Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehr. Dank der BEG-Förderung 
konnten wir die Maßnahme wirtschaft-
lich sinnvoll umsetzen und gleichzei-
tig einen weiteren Schritt in Richtung 

klimafreundliche Gemeinde gehen. 
Mit der ergänzenden Vorbereitung zur 
Notstromeinspeisung erhöhen wir zu-
dem die Krisenfestigkeit unserer Feuer-
wehrinfrastruktur erheblich.“

Die Gemeinde Diekholzen setzt damit 
ihre Strategie fort, kommunale Gebäu-
de energetisch zu modernisieren, den 
Haushalt nicht unnötig zu belasten und 
Förderprogramme gezielt zu nutzen. 
Die neue Heiztechnik sorgt künftig für 
zuverlässige Wärme – effizient, nach-
haltig und zukunftssicher. Gleichzeitig 
wird durch die geschaffene Notstrom-
option die Resilienz der kommunalen 
Gefahrenabwehr weiter verbessert.

Bürgermeister Matthias Bludau 
und Patrick Nolte

Bürgermeister Matthias Bludau 
und Stephan Lenz

Bürgermeister Matthias Bludau, 
Benjamin Möhle(vorne) und 

Patrick Nolte
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APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Unabhängiges Informationsblatt in der Gemeinde Diekholzen

Nächste Ausgabe:	 Fr.,	 22.05.2026
Redaktioneller Einsendeschluss:	 Mo.,	 11.05., 12 Uhr
Anzeigenschluss:	 Di.,	 12.05., 12 Uhr
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Anschrift:		 Landwehr 18 a, 31185 Söhlde / OT Nettlingen
		 Tel.: 0 51 23 / 40 62 7 - 0, Fax: 40 62 7 - 90
		 E-Mail: info@gleitz-online.de

Der Diekholzener

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
(diese neuen Zeiten gelten ab dem 1.10.)
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Seit dem 01.04.2026 ist

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Geschichte entwickelt sich weiter und weiter…:

Pfadfinder-Beuster-Wirbel 
und der Ostermarkt 

Diekholzen. Nun war es wie-
der soweit – die Mitglieder des 
Stammes und des Förderver-
eins der Pfadfinder waren auch 
diesmal ein „Aktivposten“ beim 
Ostermarkt der Gemeinde Diek-
holzen. Bei gutem Wetter, guter 
Laune und viel Engagement sind 
die Kehlen der Besucher nicht 
vertrocknet und auch der Ma-
gen erfreute sich der besonderen 
Leckerei namens „Beuster-Wir-
bel“. Die Unmengen an riesigen 
XXL-Kartoffeln wurden vorher 
akribisch von Hand geputzt und 
gesäubert. Und mithilfe von ei-
gens entwickelten Techniken und 
Aufbauten sind die riesigen Kar-
toffelspiralen am Spieß zu einer 
mittlerweile gern gesehenen und 
gegessenen Attraktion auf dem 
Markt geworden – dafür steht 
man gerne an. 

Und am Getränkestand gleich 
nebenan wurde von unseren 
Pfadfindern mit Fleiß und Aus-
dauer dafür gesorgt, dass das 
leibliche Wohl komplett abge-
rundet wurde. 

„Ich mache Ihnen ein Angebot, 
dass Sie nicht abschlagen kön-
nen…“ – mit diesem berühmten 
Film-Zitat könnte man mit einem 
Augenzwinkern das Hinweis-
Schild am Getränkewagen unter-

malen, welches erklärte, dass ein 
Monat Mitgliedschaft weniger 
als ein Bier kosten würde. Wer 
sich also für die Unterstützung 
und Förderung der Pfadfinder 
interessierte, wurde gerne in-
formiert und zu einem Getränk 
eingeladen.

Auf jeden Fall war der Einsatz 
beim Ostermarkt 2026 wieder 
rundherum ein Erfolg – kulina-
risch wie gemeinschaftsfördernd. 

In diesem Sinne: bis zum näch-
sten großen Event – der Walpur-
gis-Feier am 30. April – Gut Pfad 

Text und Foto: Heike Schröter    

SPD-Ortsverein Diekholzen:

Traditionelles Matjesessen 
Diekholzen. Am Freitag, 22. 

Mai, lädt der SPD-Ortsverein 
Diekholzen, Barienrode, Söhre, 
Egenstedt seine Mitglieder und 
alle interessierten Mitbürge-
rinnen und Mitbürger ab 17 Uhr 
zum traditionellen Matjesessen 
im DRK Heim, Alfelder Straße 
16, 31199 Diekholzen ein.

Für alle, die keine Matjeslieb-
haber sind, kann als Alternative 
Sülze bestellt werden. 

Für das Matjesessen wird eine 
Kostenpauschale in Höhe von 10 
Euro erhoben. Beim geselligen 
Beisammensein kann sich über 

„düt und dat“ unterhalten wer-
den. Auch ein Ausblick auf die 
nächsten Veranstaltungen des 
SPD-Ortsvereins ist geplant. 

Wer noch am Matjesessen 
teilnehmen möchte, möge sich 
bitte bis zum 18.5.26 telefonisch 
bei Martin Küster, Tel. 0179 
4739815; Heidrun Brömer, Tel. 
05121 263518 oder Sören Hoff-
mann Marahrens, Tel. 05121 
3037025 anmelden. Bitte geben 
Sie bei der Anmeldung an, ob Sie 
Matjes oder Sülze essen möch-
ten. 

Sören Hoffmann-Marahrens

Wir feiern 80 Jahre Gemeinschaft mit Zeltfest:

80 Jahre SV Hildesia 
Diekholzen

Diekholzen (r). Am 6. Juni 
wird der SV Hildesia 80 Jahre alt. 

Zu diesem beeindruckenden 
Ereignis veranstalten wir am 
Wochenende von 5. bis 7. Juni 
ein Zeltfest auf dem Festplatz am 
Jakobusweg in Diekholzen! Ein 
Fest für die ganze Gemeinde und 
darüber hinaus! 

Lang ist es her, dass man sich 
auf unserem Festplatz traf, um 
dort zu feiern, aber für das Jubi-
läum unseres SVH ist das genau 
der richtige Rahmen! Wir sind 
begeistert, Euch dieses Highlight 

bieten zu können und wollen un-
seren Verein drei Tage zusam-
men mit Euch hochleben lassen. 

Unser Jubiläum ist mehr als 
ein Geburtstag. Es ist ein Zei-
chen dafür, dass unser Verein 
lebt – durch seine Mitglieder, 
Ehrenamtlichen, Unterstützer 
und Freunde.

Kommt vorbei, bringt Familie 
und Freunde mit und feiert mit 
uns – drei Tage lang ! 

Wir freuen uns gemeinsam 
mit Euch auf ein unvergessliches 
Dorffest 2026! 

Der Ablauf des Wochenendes sieht wie folgt aus:
Freitag, 5. Juni
•	 Kranzniederlegung am Ehrenmal in der Schützenstraße,  
	 anschließend Festkommers im Festzelt. 
•	 Musikalische Begleitung durch die MV Barienrode. Im Anschluss  
	 an den Festakt: Zeltparty für ALLE mit DJ und Musik – Eintritt frei! 
Samstag, 6. Juni
•	 Am Vormittag: Menschenkickerturnier für Kinder- und Jugend- 
	 mannschaften; anschließend Menschenkickerturnier für 
	 Erwachsene 
•	 Abends: große 90er/2000er Jubiläumsparty mit Behne-Events 
	 Eintritt: 10€ im VVK / 15€ Abendkasse 
	 (wenn noch Bändchen vorhanden) 
	 Vorverkaufsstellen: Clubhaus Diekholzen oder: Matthias Kubik
 	 (Tel. 0172 7167929), Andreas Höweling (Tel. 0175 359 3156),
 	 Matthias Münzberger (Tel. 0176 24450653)
Sonntag, 7. Juni
•	 Frühshoppen mit Musik von den Original Beustertalern 
•	 Tanzeinlagen unserer SVH Kids 

AWO Diekholzen lädt am 12. Mai ein:

38. Bingoabend 
Diekholzen. Am Dienstag, 12. 

Mai, geht es ab 19 Uhr wieder 
rund bei der AWO Diekholzen, 
diesmal im Kath. Pfarrheim. Der 
AWO-Ortsverein lässt bereits 
zum 38. Mal die Kugeln rollen 
und führt einen Bingoabend 
durch.

Bei Getränken und Knabbe- 
reien wird in gemütlicher Atmo-
sphäre Bingo gespielt. Auf die 

Teilnehmer warten wie immer 
sehr schöne Sachpreise. Alle 
Interessierten, Freunde und Be-
kannte sind herzlich eingeladen, 
an der Veranstaltung teilzuneh-
men! Damit die Bingo-Party gut 
vorbereitet werden kann, wird 
um telefonische Anmeldung bei 
Matthias Bludau, Telefon 0179 
6939484 gebeten. 

Matthias Bludau

St. Jakobus Diekholzen lädt ein:

Offenes Frühlingssingen
Diekholzen. Am 3. Mai findet 

wieder das schon traditionelle 
Frühlingssingen in Diekholzen 
statt. Gesungen werden einstim-
mige Frühlingslieder („historische“ 
und gegenwartsbezogene) sowie 

verschiedene Kanons. 
Eingeladen sind alle, die Freude 

am gemeinsamen Singen haben.
Beginn ist um 16 Uhr auf dem 

Parkplatz am Koppelweg bei der 
St. Jakobuskirche.       Horst Much

CDU-Ortsverband Egenstedt lädt ein:

Wandern am 1. Mai 
rund um Egenstedt

Egenstedt. Am 1. Mai lädt der 
CDU-Ortsverband Egenstedt 
wie jedes Jahr zur traditionellen 
Maiwanderung ein. Alle Wan-
der- und Naturfreunde treffen 
sich um 10 Uhr am Zimmerplatz 
1 beim Ortsverbandsvorsitzen-
den Frank Neumann. Unterwegs 
erwartet die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine gemütliche 
Zwischenstation, die Gelegenheit 
zum Ausruhen, Austauschen und 
Stärken bietet.

Die Strecke ist gut zu bewälti-
gen. Auch an diejenigen, die nicht 

gut zu Fuß sind oder nicht mit 
wandern möchten, wird gedacht. 
Sie können gerne zum gemein-
samen Abschluss gegen 13 Uhr 
in Egenstedt an der Zimmerplatz-
hütte dazu kommen. Dort wollen 
wir bei leckerem Essen den Tag 
ausklingen lassen. 

Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.

Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und einen schönen 
gemeinsamen 1. Mai rund um 
Egenstedt.

CDU-Ortsverband Egenstedt

- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

• Steuerberatung für Unternehmen u. Privatpersonen

• Jahresabschlüsse

• Steuererklärungen

• Vertretung vor Finanzbehörden

• Finanz- und Lohnbuchhaltung

• betriebswirtschaftliche Beratung

• Existenzgründungsberatung

Südwaldstraße 5 – 7 · 31199 Diekholzen
Tel. 0 51 21 / 20 55-0 · Fax 0 51 21 / 20 55-99
mobil: 0176 / 32 57 34 59
info@andrea-grotian.de · www.andrea-grotian.de

AnDreA GroTiAn
STeuerberATerin

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune
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Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

Über 75 Aussteller präsentieren Kunst- und Handwerksarbeiten dem begeisterten Publikum:

Großer Andrang mit bestem Wetter 
beim 23. Ostermarkt Diekholzen

Diekholzen. Mit einem ge-
meinsamen Rundgang vom 
AWO-Vorsitzenden Matthias 
Bludau, der Bundestagsabge-
ordneten Daniela Rump, Land-
rat Bernd Lynack, dem stellver-
tretenden Bürgermeister Holger 
Müller und den stellvertre-
tenden AWO-Kreisvorsitzenden 
Annette Jander und Uwe Pepper 
öffnete der 23. Ostermarkt der 
AWO Diekholzen pünktlich um 
11 Uhr wieder seine Tore. „Die 
AWO Diekholzen kann stolz 
darauf sein, dass die Kunst- und 
Handwerksmärkte zu Ostern 
und zu Weihnachten in Diek-
holzen jetzt mit einem jungen 
Orga-Team der AWO stattfin-
den, da steckt eine Menge Arbeit 
dahinter, herzlichen Dank an 
alle Helferinnen und Helfer“, so 
Bundestagsabgeordnete Daniela 
Rump während der Eröffnung.

Das Wetter war trocken und 
überwiegend sonnig, ein wenig 
wärmer hätte es aber für den 
gemütlichen Frühlingseinkaufs-
bummel über den Ostermarkt 
noch sein können. Bereits nach 
kurzer Zeit war an den Verkaufs-
ständen der Hobbykünstler in 
der Grundschule, der Turnhalle 
und auf dem Schulhof jedoch 
großer Andrang. Auch bei der 
Parkplatzsuche war wieder ein 
wenig Geduld gefragt.

Beim 13. Diekholzener Mai-
Urbock-Anstich, der wieder 
mit Hilfe der Einbecker-Brauerei 
möglich war, bestand Landrat 
Bernd Lynack die Tagesaufgabe 
mit drei Schlägen und ein we-
nig technischen Problemen, als 
der Zapfhahn nach kurzer Zeit 
einfach nicht richtig funktio-
nierte. Zum Glück gingen aber 
keine Tropfen des edlen Bieres 
daneben. 

In diesem Jahr präsentierten 
über 75 Aussteller ihr Angebot 
auf dem Markt. „Es ist uns be-
sonders wichtig immer wieder 
neue interessante Aussteller mit 
auf unserem Markt aufnehmen 
zu können,“ so Julia Sudhold 
aus dem Orga-Team. Diesmal 
war unter anderem, neben vie-
len anderen Ausstellern mit 
Vorführständen auch wieder 
Töpfer Klaus Einecke mit von 
der Partie. Er führte den Be-
sucherinnen und Besuchern 
in der Turnhalle das Töpfern 
von Alltagsgegenständen und 
Geschirr an der Töpferscheibe 
vor. „Leider führt die Durchfüh-
rung derartiger Veranstaltungen 
durch immer neue Auflagen und 

Genehmigungen zu immer grö-
ßeren finanziellen Risiken und 
Aufwendungen, daher auch ei-
nen ganz besonderen Dank an 
die AVACON und die Sparkasse 
Hildesheim-Goslar-Peine für 
die finanzielle Unterstützung 
des Marktes, so AWO-Kassierer 
Sören Hoffmann-Marahrens aus 
dem Orga-Team.“

Aufgrund der großen Besu-
cherzahl war der Kuchen in der 
Cafeteria von SPD und AWO 
Diekholzen wieder gegen 15 
Uhr ausverkauft. Aber auch die 
Champignonpfanne des HESE-
NA Seniorenparks, der als Spira-
le gedrehte „Beusterwirbel“ aus 
handgewaschenen Premiumkar-
toffeln der Pfadfinderschaft und 

die Waffeln am Stand der Ukra-
inehilfe waren am Nachmittag 
fast ausverkauft. Auch die Grill-
waren am Grillstand des Förder-
vereins der Grundschule fanden 
wie immer reißenden Absatz. 

Der Erfolg des Marktes bestä-
tigt einmal mehr die Beliebtheit 
der Diekholzener Kunst- und 
Handwerksmärkte. Erfreulich 
wäre es für die Organisatoren, 
wenn sich in Zukunft noch mehr 
Diekholzener Vereine und Ver-
bände an der Gestaltung des 
Ostermarktes beteiligen wür-
den und vor allem zum Auf- und 
Abbau der Märkte noch die eine 
oder andere helfende Hand zur 
Verfügung stehen würde.

Matthias Bludau • Medikamenten-Botendienst
Sie können nicht zu uns kommen? Kein Problem!
Wir liefern Ihre Medikamente schnell, diskret 
und zuverlässig direkt zu Ihnen nach Hause.

• Medikamenten-Stellen (Verblisterung)
Mehr Sicherheit im Alltag:
Wir stellen Ihre Medikamente übersichtlich und individuell 
nach ärztlicher Verordnung zusammen –
ideal für Senioren, pflegende Angehörige und Einrichtungen.

Alfelderstr. 14a
31199 Diekholzen
Telefon 05121 - 263252

Persönlich. Zuverlässig. Nah.
Wir kümmern uns um Ihre Gesundheit – auch zu Hause.

Öffnungszeiten Mo - Fr 8:30 - 13:00 Uhr · 15:00 - 18:00 Uhr
Mi 8:30 - 13:00 Uhr · Sa geschlossen

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Persönliche Beratung
• Mehr Sicherheit & Übersicht
• Entlastung für Patienten und Angehörige
• Regionaler Service aus Diekholzen

Der schnelle Weg 

zu Ihrem Medikament

App downloaden 

Karte scannen 

Rezept einlösen

• Medikamenten-Botendienst
Sie können nicht zu uns kommen? Kein Problem!
Wir liefern Ihre Medikamente schnell, diskret 
und zuverlässig direkt zu Ihnen nach Hause.

• Medikamenten-Stellen (Verblisterung)
Mehr Sicherheit im Alltag:
Wir stellen Ihre Medikamente übersichtlich und individuell 
nach ärztlicher Verordnung zusammen –
ideal für Senioren, pflegende Angehörige und Einrichtungen.

Alfelderstr. 14a
31199 Diekholzen
Telefon 05121 - 263252

Persönlich. Zuverlässig. Nah.
Wir kümmern uns um Ihre Gesundheit – auch zu Hause.

Öffnungszeiten Mo - Fr 8:30 - 13:00 Uhr · 15:00 - 18:00 Uhr
Mi 8:30 - 13:00 Uhr · Sa geschlossen

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• Persönliche Beratung
• Mehr Sicherheit & Übersicht
• Entlastung für Patienten und Angehörige
• Regionaler Service aus Diekholzen

Der schnelle Weg 

zu Ihrem Medikament

App downloaden 

Karte scannen 

Rezept einlösen

Bodenburger Str. 24 • 31162 Bad Salzdetfurth • (0 50 63) 90 30

LÖRCHNER

Bodenburger Str. 24 • 31162 Bad Salzdetfurth • (05063) 9030

LÖRCHNER
AUTOMOBILE SERVICE SERVICE

Ford-
SPEZIALIST
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Steinofen 
PIZZERIA

05121 – 30 33 614
Himmelsthürer Straße 61a
Hildesheim – Bockfeld
www.steinofenpizzeria.com
Geöffnet: Di. – So. 16 – 22 Uhr

Montag
Ruhetag

Kleines Restaurant und Außerhausverkauf

KIRCHENMELDUNGEN
Kath. Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt – Gottesdienste: Sa., 25.4., 
Egenstedt: 18.30 Uhr Hl. M. So., 26.4., Diekholzen: 10 Uhr Erstkom-
munion, 15 Uhr Kolingnachmittag im Pfarrheim – Bericht über die 
Ukraine. Mo., 27.4., Diekholzen: 10 Uhr Dankandacht der Erstkomm-
nionkinder. Di., 28.4., Diekholzen: 18 Uhr Kirchenvorstandssitzung. 
Mi., 29.4., Söhre: 15 Uhr Tag der Diakonin – Deutscher Frauenbund. 
Do., 30.4., Diekholzen: 18.30 Uhr, Rosenkranzgebet; 19 Uhr Hl. M. 
Fr., 1.5., Diekholzen: 15 Uhr Maiandacht, anschl. Stehkaffee und Ku-
chen vor der Kirche. So., 3.5., Söhre: 11 Uhr Hl. M; Diekholzen: 15 
Uhr Kolping Josef-Schutzfest im Pfarrheim. Mo., 4.5., Söhre: 10 Uhr 
ökum. Frauenfrühstück. Di., 5.5.. Söhre: 15 Uhr Maiandacht des Frau-
enbundes. Do., 7.5., Diekholzen: 10.30 Uhr Hl. M. im Seniorenheim 
Waldblick; 18 Uhr Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr, Rosenkranzgebet; 19 
Uhr Hl. M. mit sakramentalen Segen. Fr., 8.5., Diekholzen: 10 Uhr Hl. 
M. Seniorenheim Hesena; So., 10.5., Egenstedt: 9 Uhr Hl. M.
Die Messen in der Heimstatt Röderhof finden jeden Sonntag, um 
11.30 Uhr statt. 

Rosen&Rüben stellt neues Programmheft vor:

Familienfreundlich 
in die neue Saison

Hildesheim. „Uns ist es wich-
tig, dass sich alle Generati-
onen willkommen fühlen”, 
bringt Rosen&Rüben-Pro-
jektleiterin Sophie Radde 
es auf den Punkt. Ein be-
sonderer Fokus liegt in der 
kommenden Saison des-
halb auch auf Veranstal-
tungen, die Familien und 
junge Menschen anspre-
chen. Im neuen Programmheft, 

das in den nächsten Wochen 
wieder an vielen Orten 
im ganzen Landkreis zu 
finden sein wird, werden 
sie mit einem eigenen 
Symbol gekennzeichnet. 

Seit 2018 führt die 
Marke Rosen&Rüben, 
ein Hauptprojekt des 
Netzwerks Kultur & 
Heimat Hildesheimer 

Land e. V., mit der „Kulturzeit 
im Hildesheimer Land“ jährlich 
Veranstaltungen aus Stadt und 
Region zusammen und geht den 
Veranstalter*innen bei der Um-
setzung zur Hand. An rund 30 
Orten im Landkreis finden die 44 
Veranstaltungen in diesem Jahr 
zwischen Mai und Oktober statt. 

Das Heft steht neben der ge-
druckten Version wie immer 
auch als Download auf der 
Webseite rosenundrueben.de 
zur Verfügung. Dort und auf 
dem Rosen&Rüben-Instagram-
Account sind zusätzliche und ak-
tuelle Informationen zu finden.

Rosen&RübenFoto: Jan Felix Bergmann

– ANZEIGE – Feuerwehrkapelle „Original-Beustertaler-Blasmusik“:

Osterfeuer mit Musik 
und Fischbrötchen

Diekholzen. Am Ostersonn-
tag brannte wieder das traditi-
onelle Osterfeuer in Diekhol-
zen. Pünktlich um 19.30 Uhr 
entfachten die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr das am 
Vortag aufgeschichtete Holz am 
Feuerwehrhaus. Zu den Klängen 

der Feuerwehrkapelle „Original-
Beustertaler-Blasmusik“ kam 
auch das kulinarische Angebot 
nicht zu kurz. Nebst kühlen Ge-
tränken, Pommes und Gegrilltem 
durften auch wieder die leckeren 
schmackhaften Fischbrötchen 
nicht fehlen.     Thomas Schindler

Öffentlicher Probeneinblick am 27. April im tfn:

Harvey Milk Reimagined
Hildesheim. Am Montag, 

27. April, um 17 Uhr erhält das 
Publikum Einblicke in die Büh-
nenproben der zeitgenössischen 
Oper „Harvey Milk Reimagined“.

Am 27. November 1978 er-
schießt in San Francisco das 
ehemalige Stadtratsmitglied Dan 
White den Bürgermeister Geor-
ge Moscone und den Stadtrat 
Harvey Milk, den ersten offen 
schwulen Politiker der USA, der 
in ein Amt gewählt wurde – ein 
Schock für die queere Commu-
nity. Harvey Milk hat als poli-
tischer Vorreiter der damaligen 
amerikanischen Schwulen- und 

Lesbenbewegung vieles bewegt. 
Anhand seines Lebens erzählt 
die Oper die Geschichte der 
Queeren-Bewegung in den USA 
und fängt dabei den Aufbruch 
und die Hoffnung der 1960er- 
und 1970er-Jahre ein.

Beim Probeneinblick liefern 
Dramaturg Philipp Wegerer und 
das Regieteam spannende Hin-
tergründe zur Inszenierung und 
bieten Raum für Fragen. Treff-
punkt ist das Hauptportal. Der 
Eintritt ist frei. 

Die Premiere der Oper findet 
am Sonntag, 3. Mai, 19 Uhr, im 
Großen Haus statt.       Eva Zink

Sauber. Nachhaltig. Effizient. 

Ihr kommunaler Entsorger vor Ort.

Wir bieten Ihnen folgende Dienstleistungen:

• Biomüllentsorgung

• Altpapiersammlung

• Gelbe Tonne

• Restmüllentsorgung

• Containerdienst

• Kanalreinigung

Bahnhofsallee 36
31162 Bad Salzdetfurth / OT Groß Düngen

Tel.: 0 50 64/9 05 0

Unsere Webseite!

STEIN
GRABMALGESTALTUNG

NATÜRLICH 

UND EWIG
HILDESHEIM | ALBERT-EINSTEIN-STR. 10
TEL. 0 51 21 - 13 25 93 | KONTAKT@STEINWOLF.DE

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimat-
zeitung und stehen Sie werbewirksam in 
der Öffentlichkeit. 

Julian Nussel
	 05123 40627-15
	 julian.nussel@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de
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ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2026

Maifeiertag (1. Mai)
(wird vorgezogen!)

von Montag 27. 04. 2026 auf Samstag 25. 04. 2026
von Dienstag 28. 04. 2026 auf Montag 27. 04. 2026
von Mittwoch 29. 04. 2026 auf Dienstag 28. 04. 2026
von Donnerstag 30. 04. 2026 auf Mittwoch 29. 04. 2026
von Freitag 01. 05. 2026 auf Donnerstag 30. 04. 2026

Telefon: 0 50 64 / 9 05-0
Fax: 0 50 64 / 9 05-99
E-Mail: info@zah-hildesheim.de
Internet: www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2026

Christi Himmelfahrt
von Donnerstag 14. 05. 2026 auf Freitag 15. 05. 2026
von Freitag 15. 05. 2026 auf Samstag 16. 05. 2026

Pfingstmontag
von Montag 25. 05. 2026 auf Dienstag 26. 05. 2026
von Dienstag 26. 05. 2026 auf Mittwoch 27. 05. 2026
von Mittwoch 27. 05. 2026 auf Donnerstag 28. 05. 2026
von Donnerstag 28. 05. 2026 auf Freitag 29. 05. 2026
von Freitag 29. 05. 2026 auf Samstag 30. 05. 2026

Das Team vom Zweckverband wünscht
Ihnen frohe Pfingsttage!

Telefon: 0 50 64 / 9 05-0
Fax: 0 50 64 / 9 05-99
E-Mail: info@zah-hildesheim.de
Internet: www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

An alle Gartenbegeisterten und die, die es noch werden wollen:

Starten Sie mit uns in die Pflanzsaison
Hildesheim (r). Bei uns 

finden Sie prallgefüllte Ge-
wächshäuser, mit eigenen 
Sommerblumenkulturen 
und einer schön gestalteten 
Gartenverkaufsfläche mit 

über 2.500 Quadratmeter. 
Stauden, Rosen, Gehölze, 
Kräuter und Gemüsepflan-
zen laden Sie ein, individu-
elle Gartenträume zu ver-
wirklichen.

Unsere Pflanzenqualität und 
Sortenvielfalt lassen jedes 
Gärtnerherz höherschlagen.
Kommen Sie vorbei! 
Weitere Infos unter: 
www.gaertnerei-lehnhoff.de

Goslarsche Landstr. 39
3 1 1 3 5  H i l d e s h e i m
Telefon 0 51 21 | 3 51 92
gaertnerei-lehnhoff.de

Holen Sie sich
jeTzT den Sommer
nach Hause! Blütenrausch

– ANZEIGE –

Großer Andrang und starke Unterstützung auf dem Ostermarkt:

Über 700 Euro Spende für Tschernobyl-Hilfe

Diekholzen. Bei strahlendem 
Sonnenschein und frühlings-
haften Temperaturen lockte der 
Ostermarkt am 22. März erneut 
zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher auf den Schulhof und 
sorgte nicht nur für gute Lau-
ne, sondern auch für ein starkes 
Zeichen der Solidarität.

Mitten im lebhaften Treiben 
engagierte sich erneut die Uk-
rainehilfe Diekholzen, die trotz 
veränderter Rahmenbedin-
gungen weiterhin aktiv ist. 

Nachdem die Sammelaktionen 
an der ehemaligen Lungenklinik 
im vergangenen Jahr eingestellt 
wurden, setzt die Initiative ihr 
Engagement nun im Rahmen 
regionaler Veranstaltungen fort.

Am Verkaufsstand herrschte 
durchgehend reger Betrieb. Das 

Team zeigte vollen Einsatz und 
wurde dafür mit großem Zu-
spruch belohnt. Besonders ge-
fragt waren wie in den vergange-
nen Jahren auch schon die frisch 
gebackenen Waffeln, die vor Ort 
mit zahlreichen Teigspenden 
aus dem Helferteam zubereitet 
wurden. Darüber hinaus fanden 
selbst gesammelte Walnüsse so-
wie liebevoll gestaltete Schiefer-
arbeiten mit Ostergrüßen zahl-
reiche Abnehmer.

Weiter im Sortiment waren 
erstmals die beliebten Panora-
ma-Tassen mit der Diekholzen-
Skyline, die bereits zum 900. 
Ortsjubiläum großen Anklang 
gefunden hatten. In diesem 
Jahr wurde das Angebot um 
eine neue, hochwertig gestickte 
Variante auf Hoodies erweitert 

– ebenfalls ein echter Publi-
kumsmagnet.

Der Einsatz der Gruppe zahl-
te sich aus: Insgesamt konnten 
beeindruckende 707,50 Euro 
eingenommen werden. Der ge-
samte Erlös wurde als Spende 
an die Tschernobyl-Hilfe e. V. in 
Hildesheim weitergegeben, die 
damit wichtige Projekte in der 
Ukraine, wie die Ausstattung 
von Kinderkrankenhäusern und 
Ähnlichem, unterstützt. 

Der Ostermarkt in Diekholzen 
hat damit einmal mehr gezeigt, 
wie ehrenamtliches Engage-
ment, Gemeinschaftssinn und 
gute Stimmung erfolgreich 
Hand in Hand gehen können – 
ganz im Zeichen der Hilfe für 
andere.

Ukrainehilfe Diekholzen

Hilfe, die ankommt – Informativer Nachmittag am 26. April:

Kolpingsfamilie lädt zu Berichten 
über Ukraine-Hilfstransporte ein

Diekholzen. Seit Beginn des 
Krieges in der Ukraine ist die 
Solidarität im Bistum Hildes-
heim ungebrochen. Ein zentraler 
Pfeiler dieser Unterstützung sind 
die Hilfstransporte des Kolping-
Diözesanverbandes Hildesheim. 
Doch was passiert eigentlich, 
wenn die vollbeladenen Lkws 
die Grenze überqueren? Wo ge-
nau kommt die Hilfe an, und wie 
sieht der Alltag der Menschen 
vor Ort aus?

Um diese Fragen zu beant-
worten, lädt die Kolpingsfamilie 
Diekholzen am Sonntag, 26. 

April, zu einem besonderen In-
formationsnachmittag ein.

Berichte aus erster Hand: An-
statt nur über Statistiken zu spre-
chen, kommen an diesem Nach-
mittag die Menschen zu Wort, 
die selbst vor Ort waren. Die eh-
renamtlichen Helfer der Kolping-
Diözesan-Hilfstransporte berich-
ten von ihren Erfahrungen, den 
logistischen Herausforderungen 
und den emotionalen Begeg-
nungen während ihrer Fahrten 
in das Krisengebiet.

„Es ist wichtig zu zeigen, dass 
jeder Euro und jede Sachspende 

direkt dort ankommt, wo die Not 
am größten ist“, so die Organisa-
toren der Hilfstransporte.

Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich will-
kommen, sich zu informieren 
und auszutauschen: Am Sonn-
tag, 26. April, 15 Uhr, im Katho-
lischen Pfarrheim Diekholzen, 
Kirchweg 1.

Die Kolpingsfamilie Diekhol-
zen freut sich auf einen infor-
mativen Nachmittag und einen 
regen Dialog über gelebte Solida-
rität in schwierigen Zeiten.

Wolfgang Kiehne

Neuer Schwung für die Gemeinde:

„Die Unabhängigen – Diekholzen“ 
suchen Mitgestalter

Diekholzen. Mit frischen 
Ideen und einem klaren Fo-
kus auf die Anliegen der Bür-
gerinnen und Bürger treten 
Wir - Die Unabhängigen zur 
kommenden Kommunalwahl 
an. Wir arbeiten bewusst ohne 
Parteibindung, setzen auf sach-
orientierte Entscheidungen, 
Transparenz und eine enge 
Einbindung der Bevölkerung.

Im Mittelpunkt unseres Pro-
gramms stehen Themen, die 
den Alltag vieler Menschen prä-
gen: solide Gemeindefinanzen, 
moderne Infrastruktur, starke 

Vereine und ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit Natur 
und Ressourcen. Entschei-
dungen sollen nachvollziehbar 
sein, Diskussionen offen geführt 
werden. Wir wollen Politik wie-
der greifbar machen – ohne 
Ideologie, dafür mit gesundem 
Menschenverstand.

Neben inhaltlichen Schwer-
punkten richten wir uns auch 
mit einem klaren Aufruf an 
engagierte Bürger: Die Unab-
hängigen – Diekholzen suchen 
weitere Menschen, die sich ak-
tiv einbringen möchten – sei 

es als Unterstützer, Ideengeber 
oder sogar als Kandidatin oder 
Kandidat für den Gemeinde-
rat. Vorerfahrung in der Poli-
tik ist dabei ausdrücklich keine 
Voraussetzung. Wir brauchen 
keine Parteikarrieren, sondern 
Menschen, die ihre Gemein-
de kennen und mitgestalten 
wollen.
Kontaktdaten: 
Jan Steinhäuser
Heideweg 1, 31199 Diekholzen
Instagram: 
unabhaengige_diekholzen
Homepage: www.u-hi.de

– ANZEIGE –
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Wie Sie jetzt bis zu 90 % der Netzkosten sparen: 

Der Netzentgelt-Check
In unserem letzten Artikel 

haben wir über die Verun-
sicherung durch das neue 
„Netzpaket“ gesprochen. 
Doch während die Politik 
noch debattiert, schaffen wir 
in der Region bereits Fakten. 
Der brandneue 1KOMMA5° 
Netzentgelt-Atlas zeigt: 
Durch intelligentes Zeit-
management lassen sich die 
Kosten für die Netznutzung 
massiv senken – in der Spitze 
um bis zu 90 %.

Vom passiven Zahler 
zum aktiven Sparer

Bisher waren Netzentgelte 
eine starre Gebühr auf Ihrer 
Stromrechnung, die Sie als 
Verbraucher schlicht hinneh-
men mussten. Doch das ändert 
sich jetzt grundlegend: Wer 
seinen Strom dann nutzt, wenn 
das öffentliche Netz wenig be-
lastet ist – zum Beispiel nachts 
oder in den Mittagsstunden –, 
wird durch deutlich sinkende 
Gebühren belohnt. Diese zeit-
variablen Netzentgelte sind der 
Schlüssel, um die laufenden En-
ergiekosten auf ein Minimum 
zu reduzieren. Der Haken an der 
Sache ist jedoch die praktische 
Umsetzung im Alltag: Niemand 
möchte nachts aufstehen, um 
die Waschmaschine zu starten, 
oder manuell prüfen, wann das 
E-Auto am günstigsten geladen 
werden kann. Ohne eine auto-

matisierte Steuerung bleibt das 
enorme Sparpotenzial für die 
meisten Haushalte in der Praxis 
schlichtweg ungenutzt.

Die Lösung: Heartbeat AI 
(macht es automatisch)

Hier setzen wir mit unserer 
intelligenten Technologie an, 
um Ihnen diesen Aufwand ab-
zunehmen. Unsere Heartbeat 
AI ist ein intelligenter Ener-
giemanager, der Erzeugung, 
Speicherung und Verbrauch in 
Ihrem Zuhause automatisch 
und in Echtzeit steuert. Die 
künstliche Intelligenz kennt 
die spezifi schen, günstigsten 
Zeitfenster Ihres lokalen Netz-

betreibers ganz genau und ver-
netzt Ihr System direkt mit dem 
Energiemarkt.

Sie füllt den Stromspeicher 
und lädt das Elektroauto prä-
zise dann, wenn die Netzent-
gelte am niedrigsten sind oder 
Strom an der Börse sogar 
zeitweise 0 Cent/kWh kostet. 
Das Ergebnis für Sie ist eine 
maximale Ersparnis von bis 
zu 80% Ihrer Stromkosten im 
Vergleich zum herkömmlichen 
Netzbezug. Allein durch diese 
intelligenten Entscheidungen 
im Hintergrund verbrauchen 
Sie rund 10 % mehr Ihres selbst 
erzeugten Solarstroms direkt im 
eigenen Haus.

Einladung zur Infosession 
am 7. Mai

Theorie ist gut, Praxis ist besser. 
Wir laden Sie herzlich ein, diese 
Technologie live zu erleben und 
gemeinsam mit unseren Experten 
Ihre persönliche Energiewende zu 
planen. Erfahren Sie in unserer 
App, wie Heartbeat AI live die 
Energiefl üsse in Ihrem Zuhause 
optimiert.
WANN: Donnerstag, 07. Mai,  
18.00 Uhr
WO: In unseren Showrooms:
– Hildesheim: Daimlerring 6, 
31135 Hildesheim
– Braunschweig: Hansestraße 76, 
38112 Braunschweig
HIGHLIGHTS: Heartbeat Live-
Demo & Experten-Talk

Lassen Sie sich nicht verun-
sichern – werden auch Sie zum 
Energie-Pionier! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Alles aus einer Hand – 
Ihr regionaler Meisterbetrieb
Wir in Hildesheim, Hannover 

und Braunschweig sind Ihr Part-
ner vor Ort. Von der Planung 
über die Installation durch unsere 
eigenen Teams bis hin zur War-
tung bieten wir Ihnen höchste 
Standards. 1KOMMA5° wurde 
von CHIP.de als einer der besten 
Photovoltaik-Anbieter Deutsch-
lands ausgezeichnet. Zudem sind 
wir laut EUPD Research die Num-
mer 1 der Solar-Installateure in 
Europa.

Aus der Geschäftswelt …Trainingspässe für Diekholzener Grundschüler:

TTVN-Tischtennis-Mobil 
begeistert Kinder 

Diekholzen. Am 2. März war 
das TT-Mobil des TTVN (Tisch-
tennisverband Niedersachsen) 
zu Gast an der Grundschule 
Diekholzen. Organisiert von 
der TT-Sparte des SV Hildesia 
Diekholzen und begleitet von 
den Mitgliedern Max Redd-
mann, Julia von Daak, Martin 
Küster, Claudia Reddmann und 
der Schulleitung wurde der drit-
ten und der vierten Klasse Tisch-
tennis spielerisch nähergebracht. 

Joel Miethe vom TTVN mo-
derierte das Event und betreute 
mit den Mitgliedern der Tisch-
tennis Sparte die einzelnen Kin-
der-Gruppen, die mit Spaß und 
Begeisterung die verschiedenen 
aufgebauten Stationen erleben 
konnten.           

Verschiedene Stationen, z. B. 
Ballmaschine, runde TT-Platte, 

Mini-TT-Platte, Zielübungen 
wurden aufgebaut und auspro-
biert. Die Kinder lernten, wie 
man den Schläger hält, wie man 
Angaben macht, was Vorhand 
und Rückhand ist und dass man 
reaktionsschnell sein muss. Auch 
dass Koordination und Konzen-
tration beim Tischtennis ent-
scheidend sind, wurde vermittelt.     

Mit viel Spaß und Begeisterung 
waren die Schülerinnen und 
Schüler dabei, die zum Abschluss 
Trainingspässe erhielten, die sie 
bei Trainingsteilnahme mit Auf-
klebern füllen können. 

Auch in Zukunft wollen die 
Grundschule Diekholzen und der 
SV Hildesia Diekholzen gemein-
sam solche Workshops veranstal-
ten, um die Schüler und Schüle-
rinnen an Sport heranzuführen.

Claudia Reddmann

Kindertagesstätte Auferstehung in Diekholzen:

Ein Schneepflug 
zum Anfassen 

Diekholzen. In den vergange-
nen Wochen haben sich unsere 
Kinder intensiv mit dem Thema 
„Schneepflug“ beschäftigt. Ganz 
nach dem Vorbild des Diekholze-
ner Schneepflugs, haben sie ihren 
eigenen Schneepflug gebaut. Mit 
viel Kreativität, Begeisterung und 
Teamarbeit ist dabei ein tolles 
Projekt entstanden.

Damit die Kinder einmal einen 
echten Schneepflug aus nächster 
Nähe erleben können, bekamen 
wir am 1. April besonderen Be-
such. Zwei Mitarbeiter des Bau-
hofs kamen mit einem echten 
Schneepflug zu uns in die Kita.

Die Aufregung war groß! Die 
Kinder hatten die Möglichkeit, 

sich den Schneepflug ganz ge-
nau anzusehen und sogar auf 
dem Fahrersitz Platz zu neh-
men. Dieses Highlight sorgte für 
strahlende Gesichter und große 
Begeisterung bei allen Kindergar-
ten- und Krippenkindern.

Es war ein rundum gelungener 
Vormittag. Die Kinder wollten 
teilweise gar nicht mehr ausstei-
gen und werden dieses Erlebnis 
sicher noch lange in Erinnerung 
behalten.

Ein herzliches Dankeschön an 
die Mitarbeiter des Bauhofs und 
an Herrn Bludau für die Orga-
nisation und diesen besonderen 
Einsatz!	 Annika Liesemeier

CDU-Ortsverband Egenstedt wählte Vorstand komplett wieder:

Heinz-Josef Schenkemeyer 
50 Jahre CDU-Mitglied

Egenstedt. Die Jahreshaupt-
versammlung des CDU-Orts-
verbands Egenstedt stand auch 
in diesem Jahr ganz im Zeichen 
der Dorfgemeinschaft und des 
Ehrenamtes und fand wieder im 
Mehrzweckraum statt.

Der Ortsverbandsvorsitzende 
Frank Neumann berichtete von 
den Aktivitäten des Ortsver-
bandes im letzten Jahr. Darunter 
waren die 1. Mai-Wanderung, das 
Freischneiden vom Röderhofer 
Wanderweg am Sonnenberg und 
auch das traditionelle Glühwein-
ausschenken am Heiligen Abend 
nach dem Krippenspiel vor der 
Egenstedter St. Nikolaus-Kirche.

Auch Neuwahlen fanden auf der 
Jahreshauptversammlung statt. 
Frank Neumann wurde als 1. 
Vorsitzender einstimmig wieder 
gewählt. Auch seine Stellvertre-
terin Lisa Wiegand, Kassenwart 
Heinrich Engelke und Schriftwart 
Björn Marheineke wurden in Ih-
ren Ämtern bestätigt. 

Weitere Themen der Versamm-
lung waren das am 6. Juni statt-
findende 25. CDU-Jubiläums- 
Boßelturnier in Egenstedt, die 

bevorstehende Kommunalwahl 
und die aktuelle Kommunalpoli-
tik in Egenstedt und Diekholzen. 
Die Themen der Kommunalpo-
litik waren breit gefächert: u. a. 
die unerwartet große Finanz-
lücke im Haushaltsabschluss 
der Gemeinde Diekholzen, die 
Einstellung eines Jugendpflegers 
und geplanter Dorfentwicklung. 
Der wirklich emsige und aktive 
Ortsvorsteher Udo Rojahn ver-
kündete die gute Nachricht, 
dass er nochmals für das Amt 
des Ortsvorstehers bereitstehen 
würde. Dieses löste große Freude 
aus. Höhepunkt des Abends wa-
ren die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften. Für 50 Jahre 
treue Zugehörigkeit zur Par-
tei wurde in einer würdevollen 
Ansprache vom Gemeindever-
bandsvorsitzenden Martin Völ-
kel Heinz-Josef Schenkemeyer 
geehrt. Frank Neumann erhielt 
eine Auszeichnung für 25-jährige 
Mitgliedschaft. Ob beim kom-
munalpolitischen Einsatz oder 
für das Engagement im Dorfle-
ben, die beiden haben sich die 
Auszeichnung redlich verdient. 

Im Ausblick warb der Vorsit-
zende für die einzelnen Veran-
staltungen in diesem Jahr. Als 
nächstes findet die traditionelle 
Wanderung am 1. Mai statt. Au-
ßerdem gab Frank Neumann den 
Hinweis auf den monatlichen 
Dämmerschoppen, der bereits 
über 200-mal stattfand und bei 

dem – auch für Nichtmitglieder 
– immer die Möglichkeit be-
steht, regelmäßig bzw. monatlich 
und nicht nur vor Wahlen per-
sönlich Kontakt aufzunehmen 
sowie Meinungen und Ideen 
auszutauschen. 

Apropos Wahlen: Die Kommu-
nalwahlen im September sind 
sicher regional der spannende 
politische Höhepunkt des Jah-
res. Hier hofft die CDU auf eine 
gute Wahlbeteiligung und damit 
auch ein starkes Zeichen für die 
Demokratie vor Ort.

Wer Interesse hat beim CDU-
Ortsverband Egenstedt bzw. 
CDU-Gemeindeverband Diek-
holzen mitzumachen oder wer 
Anliegen hat, kann sich gerne 
bei Ratsherrn Hendrik Engelke 
E-Mail: hendrikengelke@gmx.
de, Tel: 0176 47701374 melden. 
Über neue Unterstützer freut 
sich die CDU sehr.

Björn Marheineke und 
Torben Schenkemeyer

Frank Neumann, Heinz-Josef Schenkemeyer und Martin Völkel

Der Vorstand (von links): Ratsherr Hendrik Engelke, CDU OV-Vorsitzender Frank Neumann, Björn 
Marheineke, Heinz-Josef Schenkemeyer, Lisa Wiegand, Heinrich Engelke, CDU-Fraktionsvorsitzender 
Martin Völkel und Ratsherr Marcel-Andre Nave
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CH R I STOPH E R 
GEDEON

MACHEN,
WAS ZU TUN IST.

LANDRATS-
WAHL 

AM 13.9.2026

SoVD-Ortsverband Diekholzen war zum Thema Demenz als Gast im Hesena Seniorenpark:

Verständnis für das Unverständnis
Diekholzen. Wieder einmal gab 

es eine spannende Info-Veranstal-
tung. Der SoVD-Ortsverband 
Diekholzen hat sich zu einer ge-
mütlichen Kaffeerunde getroffen. 
Die Leitung des Hesena Senioren-
park, Katharina Preuss, und die 
Fachkraft im Bereich Demenz, 
Frau Asiye Erdogan, hatten eine 
Überraschung für uns. 

Es ging um das Thema Demenz. 
Da es sehr viele unterschiedliche 
Formen der Demenz gibt, kön-
nen natürlich nie alle Bereiche 
besprochen werden. Was aber oft 
von den Angehörigen im Umfeld 
der Erkrankten wahrgenommen 
wird, sind Wut und Verzweiflung 
der Betroffenen. Wo kommt das 
her? Warum reagieren die Kran-
ken so? Um ein wenig Verständnis 
zu bekommen, wurden uns einige 
Aufgaben gestellt. An verschie-
denen Stationen sollten spiegel-

bildlich Dinge sortiert, Bilder 
gemalt oder einfach ein Parcours 
mit einem Spielzeugauto abge-
fahren werden. Was uns sonst so 
einfach und selbstverständlich ge-
lingt, erschien plötzlich äußerst 
schwierig bis fast nicht zu schaf-
fen. Die Steuerung unserer Hände 
funktionierte nicht, obwohl wir 
doch genau wussten, was wir ma-
chen wollten. 

Selbstverständliche Dinge des 
Alltags lassen sich nicht mehr er-
ledigen. Damit klar zu kommen, 
kann uns schon verzweifeln las-
sen. Wir als „Versuchspersonen“ 
wunderten uns, ärgerten uns zum 
Teil, konnten letztlich aber noch 
darüber lachen, können wir doch 
einfach wieder nach dem Test al-
les normal erledigen. Erkrankte 
Personen finden den Weg in die 
Normalität aber nicht wieder. Da-
durch kommt es bei ihnen dann 

zu Trauer, Verzweiflung und 
Wutausbrüchen. 

Mit dieser Erkenntnis können 
wir jetzt deutlich mehr Verständ-
nis für einen Teil des Verhaltens 
der Dementen aufbringen. Wir 
sind überzeugt, dass dies eine 
Hilfe für beide Seiten ist. 

Hierfür ein herzliches Danke-

schön an das Team vom Hesena 
Seniorenpark Diekholzen. Ein 
weiteres Dankeschön ging an 
Hedi Schmitz. Leider war sie zu 
unserer Mitgliederversammlung 
erkrankt und konnte eine nicht 
so häufige Ehrung für 35 Jahre 
Mitgliedschaft im SoVD erst jetzt 
in unserer gemeinsamen Runde 
erhalten. 

Zum Abschluss gab es dann 
noch einige Hinweise auf die 
kommenden Veranstaltungen. 

Am Freitag, 29. Mai treffen wir 
uns um 15 Uhr im DRK-Heim. 
Wir freuen uns auf einen be-
stimmt sehr interessanten Bericht 
zum Thema Suchdienst. 

Am Donnerstag, 11. Juni, wollen 
wir in die wunderschöne Fach-
werkstadt Stolberg im Harz fa-
hren. Für diese Fahrt im Reisebus 
mit tollem Programm sind noch 
einige Plätze frei. 

Infos zu unseren Veranstal-
tungen gibt es im Internet un-
ter info-sozial.com, bei Kristof 
Josewski, grille64@yahoo.de,   
sovd.ortsgruppe.diekholzen@
web.de und telefonisch unter 
0175 2422289.       Kristof Josewski

LACHAT BAUELEMENTE

Fest: 05121 - 6753676
Mobil: 0176 - 93707935

WO besteht Handlungsbedarf? 
Bei Anruf: Gutschein gewinnen!

MADE IN 
GERMANY
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz



Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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15€
TANKGUTSCHEIN

BODENBELÄGE FARBEN TAPETEN
BRUNO SCHRÖDER

Maler- und Fußbodenarbeiten – 
Fachberatung

Vinyl-Designbeläge, Laminat,  
Teppichböden, PVC und Korkbeläge

Frei Haus Lieferungen:
Nach Hildesheim, Sarstedt, Nordstemmen, Elze, 
Alfeld, Bockenem, Holle, Diekholzen, Samtgemeinde 
Baddeckenstedt, Schellerten, Söhlde, Harsum, Giesen 

Unsere Qualitäten: 
Wohngesund und feuchtraumgeeignet,  
Dekorvielfalt, patentiertes Klicksystem

Angebot 
· Sofortprogramm 
· 20 Paternoster-Systeme 
· Teppichboden & Vinylbeläge

Farbmisch-Service 
Wir mischen Ihren Wunschfarbton 
direkt für Sie an

Profifarben & hochwertige 
Fußböden 
· Vinylboden 
· Laminat 
· Kork 
· Teppichböden

Marktstraße 46 · 31162 Bad Salzdetfurth
Mo. – Fr.: 10:00 – 17:00 Uhr  
Sa.: 10:00 – 13:00 Uhr  
 und nach Vereinbarung

Telefon Filiale 05063 - 4491
Bruno Schröder 0152 - 34381681
Konstantin Schneider 0152 - 28726271

Unser Service – Ihr Vorteil* Beim Kauf von Fußböden.

Alexander
Ludewig

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Heinrich-Heine-Str. 10
31199 Diekholzen

ludewig_fliesenverlegung@gmx.de

Telefon: 05121 9189651
Mobil: 0179 4841596

Humor, Herz und Haltung – Tobi Schlegl begeistert bei Lesung in der VHS Hildesheim:

Das Publikum pilgert begeistert mit 
auf dieser ganz persönlichen Reise

Hildesheim. Ein Abend, der 
gleichermaßen unterhielt, be-
rührte und inspirierte: Rund 
200 Besucher erlebten im na-
hezu ausverkauften Riedel-Saal 
der Volkshochschule Hildes-
heim eine ebenso lebendige wie 
tiefgründige Lesung mit Tobias 
Schlegl. Im Mittelpunkt stand 
sein Buch „Leichtes Herz und 
schwere Beine. Mit Mama auf 
dem Jakobsweg“ – und doch bot 
der Abend weit mehr als nur li-
terarische Einblicke.

Mit viel Charme, Witz und ei-
ner großen Portion Selbstironie 
nahm Schlegl das Publikum mit 
auf seine ganz persönliche Reise 
entlang des Jakobswegs, die er 
gemeinsam mit seiner damals 
73-jährigen Mutter unternom-
men hat. Humorvolle Anekdoten 
wechselten sich dabei mit nach-

denklichen Momenten ab – stets 
getragen von einer spürbaren 
Nähe zum Publikum und einer 
bemerkenswerten Offenheit

Durch den Abend führte Mode-
rator Michael Harms, Heilprak-
tiker für Psychotherapie, Coach 
und selbst passionierter Pilger. In 
einem ergänzenden Interviewteil 
gelang es ihm, weitere Facetten 
des vielseitigen Gastes sichtbar 
zu machen. 

So sprach Schlegl nicht nur 
über seine Erfahrungen als Autor, 
sondern auch über seine Arbeit 
als Notfallsanitäter sowie sein 
Engagement in der Seenotret-
tung im Mittelmeer – Themen, 
die dem Abend zusätzliche Tiefe 
verliehen.

Aktuell arbeitet Schlegl bereits 
an neuen Projekten und erwei-
tert damit kontinuierlich sein 

kreatives Schaffen, nachdem er 
neben mehreren Sachbüchern 
auch Romane veröffentlicht hat. 
Diese Vielseitigkeit spiegelte sich 
auch in den Gesprächen wider, 
die immer wieder zwischen 
Leichtigkeit und Ernsthaftigkeit 
pendelten.

Die Veranstaltung, die vom 
Gleitz Verlag als Medienpartner 
unterstützt wurde, war Teil der 
Lesereihe „Mut“ der Volkshoch-
schule Hildesheim, die bereits 
zum vierten Mal inspirierende 
Persönlichkeiten in den Fokus 
stellt. Nach Gästen wie Mar-
cus Poschlod, Margot Flügel-
Anhalt und Stephan Orth fügte 
sich Schlegl nahtlos in die Rei-
he außergewöhnlicher Lebens-
geschichten ein, die vor allem 
eines zeigen: den Mut zur Ver-
änderung.

Für Michael Harms, der mit sei-
ner Praxis „safespaceforchange“ 
Menschen in herausfordernden 

Lebenssituationen begleitet, ist 
genau das der Kern des Formats. 
Gemeinsam mit dem Team der 
VHS blickt er bereits auf die 
nächste Ausgabe der Reihe.

Zum Abschluss des rundum 
gelungenen Abends nahm sich 
Tobias Schlegl ausgiebig Zeit für 
sein Publikum, signierte Bücher 
und beantwortete persönliche 
Fragen – ein nahbarer Ausklang, 
der vielen Gästen noch lange in 
Erinnerung bleiben dürfte.

Und eines scheint sicher: Das 
war wohl nicht der letzte Besuch 
von Tobi Schlegl in Hildesheim.

Ein Teil der Einnahmen des 
Abends kommt der Seenotret-
tung im Mittelmeer zugute – ein 
Engagement, das Schlegl beson-
ders am Herzen liegt und das 
den Abend auch über die Bühne 
hinaus wirken lässt. Mehr Infor-
mationen dazu hier: https://sea-
watch.org/spenden

gg

Rund 200 Besucher im nahezu ausverkauften Riedel-Saal der VHS Hildesheim erlebten einen inspirierenden Abend, der von Michael 
Harms (rechts) moderiert und begleitet wurde. 

Der Autor sprach nicht nur über seine Erlebnisse auf dem Jakobs-
weg, sondern gab unter anderem auch Einblicke in seine Arbeit als 
Notfallsanitäter.		                               Fotos: Julia-Aline Bartelt

Die Besucher bereiteten Tobi Schlegl einen herzlichen Empfang. 

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Telefon: 0152 – 245 735 77 · www.safespaceforchange.de

Schauen Sie auf die Angebote auf 
meiner Website und speziell auf den 
Fragen- und Antworten-Teil (FAQ).

ACHTUNG 
Neues Seminar in  
der VHS Hildesheim: 
Stressabbau mit  
Neurogenem Zittern

Sie suchen einen Psycho-Therapie-Platz, eine 
persönliche Begleitung im Coaching oder wollen 
ein Gesundheits-Seminar für Ihre Mitarbeiter 
anbieten?

Alfelder Str. 13
31199 Diekholzen

Tel. 05121-1773000
Mail. info@reka-pflegedienst.de

www.reka-pflegedienst.de

Wir gehen den Weg mit 
Ihnen gemeinsam!

Alfelder Str. 13
31199 Diekholzen

Tel. 05121-1773000
Mail. info@reka-pflegedienst.de

www.reka-pflegedienst.de

Wir gehen den Weg mit 
Ihnen gemeinsam!

Für Privatanzeigen einfach
05123 40627-0 wählen.



24. April 202612 Der Diekholzener

„Tag der sauberen Landschaft“ in Egenstedt:

Umwelttag voller Erfolg

Egenstedt. Zum Umwelttag 
in Egenstedt hatte der Ortsvor-
steher am 21. März eingeladen 
und 35 Personen, darunter ganze 
Familien mit Kindern, waren der 
Einladung gefolgt, im Ortsgebiet 
und der umliegenden Feldmark 
Müll und Unrat einzusammeln.

Mit Müllzangen, Müllsäcken 
und zwei Traktoren mit Front-
ladern bestückt, machten sich 
mehrere Gruppen auf, den Abfall 
von Wegen und Straßen, aus Grä-
ben und sogar aus dem Egensted-
ter Wald zusammenzutragen. Die 
Sammler waren bis zur Heimstatt 
Röderhof, der angrenzenden 
Feldmark sowie auf der ande-
ren Ortsseite im Bereich Bahn-
damm, Innerste und natürlich im 
Ortskern Egenstedt unterwegs. 

Größter Fund war ein intaktes 
Herrenfahrrad, das im Egenstedt 
Forst eingesammelt wurde. Gra-
vierende Umweltsünden waren 
aber nicht festzustellen.

Im Anschluss gab es im Feuer-
wehrgerätehaus Grillwürstchen, 
Salate und einige gekühlte Ge-
tränke für die emsigen Helfer.

Der Dank gilt allen Teilneh-
mern für ihren Einsatz und der 
Freiwilligen Feuerwehr für die 
anschließende Bewirtung der 
Helferinnen und Helfer.

Diese Aktion hat gezeigt, dass 
auch im kleinsten Ortsteil der 
Gemeinde die Bereitschaft, für 
den eigenen Wohnort etwas zu 
leisten, absolut vorhanden ist und 
damit die Gemeinschaft im Dorf 
gestärkt wird.	   Udo Rojahn

Hildesheim/Goslar/Peine. 
„Starke Zahlen. Starke Menschen. 
Starkes Wir.“ – Unter diesem 
Motto präsentierte die Sparkasse 
Hildesheim‑Goslar‑Peine das Er-
gebnis des Geschäftsjahres 2025. 
Im Rahmen des Bilanzpressege-
sprächs begrüßte Vorstandsvor-
sitzender Torsten Schrell die An-
wesenden und betonte die Rolle 
der Sparkasse für eine zukunfts-
fähige und lebenswerte Region. 
„Unser Angebot richtet sich nach 
den Wünschen und Bedürfnissen 
unserer Kundinnen und Kunden. 

Gemeinsam gestalten wir die 
Zukunft – stark, vernetzt und 
nachhaltig.“ Torsten Schrell dank-
te auch den Mitarbeitenden der 
Sparkasse, die maßgeblich am 
Erfolg des Unternehmens betei-
ligt seien: „Durch lebenslanges 
Lernen, moderne Arbeitswelten 
und ein attraktives Vergütungs-
paket wird unser Team motiviert 
und befähigt, die Zukunft aktiv 
mitzugestalten“. 

Das Jahresergebnis überzeugt 
durch solide Zahlen. Die Bi-
lanzsumme hat sich leicht auf 
9,4 Milliarden Euro erhöht. Das 
Kundenkreditgeschäft wuchs auf 
6,7 Milliarden Euro, während die 
Kundeneinlagen 7,5 Milliarden 
Euro erreichten. Der Jahresüber-
schuss liegt bei 12,8 Millionen 
Euro und liegt damit deutlich 
über dem Planwert sowie über 
dem Durchschnitt der nieder-
sächsischen Sparkassen. Auch 
die Kernkapitalquote ist gestie-
gen und unterstreicht mit 16,03 % 
die stabile Finanzkraft des Insti-
tuts. 

Torsten Schrell betonte dabei 
das Selbstverständnis der Spar-
kasse, welches auch zum Erfolg 
des Unternehmens beitrage: „Wir 
sind nicht nur das finanzielle 
Herzstück unserer Region, son-
dern auch ein gemeinwohlorien-
tiertes Unternehmen, das durch 
enge Kundenbindung, lokale Ver-
ankerung und ein starkes Netz-
werk aus Filialen und Partnern 
ein unvergleichliches Vertrauens-
fundament bietet – ein Vorteil, 
den reine Geschäftsbanken nicht 
besitzen.“ 

Dazu gehöre auch die Kunden-
nähe rund um die Uhr: Analoge 
und digitale Angebote ermögli-
chen eine persönliche Beratung, 
egal ob online, telefonisch oder 
vor Ort. So stelle die Sparkasse 
sicher, dass jede Kundin und je-
der Kunde den für sie passenden 
Weg wählen kann. Die kompe-
tente Beratung sorge dafür, dass 
Menschen und Unternehmen 
souveräne Finanzentscheidungen 
treffen können, sowohl digital als 
auch vor Ort. 

Die Sparkasse ist an 81 Standor-
ten präsent, davon 38 mit enga-
gierten Mitarbeitenden, die ihre 
Expertise in Beratungszentren, 
Filialen und digitalen Kanälen 
bündeln. Im Geschäftsjahr 2025 
investierte die Sparkasse rund 
4,7 Millionen Euro in Moderni-
sierungen und Sicherheitsmaß-
nahmen ihrer Standorte – ein 
besonderer Schwerpunkt lag 
dabei auf dem Beratungscenter 
Ochtersum, dessen Umbau als 
größte Baumaßnahme des Jahres 
abgeschlossen wurde.  

Vorstandsmitglied Steffen Lan-
ge betonte, dass die Digitalisie-

rung auch im vergangenen Jahr 
weiter an Fahrt aufgenommen 
hat. Die Zahl der Online‑Ban-
king‑Nutzer ist auf 225.000 ge-
stiegen. Rund 130.000 Kundinnen 
und Kunden nutzen die Spar-
kassen‑App – ein Zuwachs von 
mehr als zehn Prozent gegenüber 
dem Vorjahr. Das neue „Cockpit 
Immobilie“ verbindet sämtliche 
immobilienbezogenen Services 
in einer einzigen, intuitiven Platt-
form und ist seit März auch in der 
App verfügbar. Kundinnen und 
Kunden haben so von der Immo-
biliensuche über die Finanzierung 
bis hin zur Verwaltung alles zen-
tral im Blick.  

Künstliche Intelligenz (KI) 
unterstützt den Kundenservice 
durch rund um die Uhr aktive 
Chat‑ und Sprachassistenten, 
die Routineanfragen sofort be-
antworten und komplexere An-
liegen an Fachberater weiter-
leiten. Intern beschleunigt und 
erleichtert die KI viele Prozesse, 
damit sich die Mitarbeitenden 
auf ihre Kundinnen und Kun-
den konzentrieren könnten. Die 
Sparkasse nutzt dafür ein eige-
nes datenschutzkonformes und 
sicheres Tool.  

Vorstandsmitglied Ingmar Mül-
ler präsentierte das Firmenkun-
dengeschäft der Sparkasse. Auch 
hier gehen die Zahlen nach oben. 

Das Zusagevolumen neuer 
Finanzierungen belief sich auf 
468 Millionen Euro, getrieben 

von Immobilien‑ (115 Millio-
nen Euro), Gewerbekrediten 
(294 Millionen Euro) und 
Kommunalkrediten (49 Millio-
nen Euro). Der Stichtagsbestand 
des Finanzierungsvolumens im 
Firmenkunden-Bereich liegt bei 
2,8 Milliarden Euro, leicht über 
dem Vorjahr. Ingmar Müller wei-
ter: „Unsere Firmenkundenbera-
terinnen und Berater sind durch 
den Zertifikatslehrgang „Sustai-
nable Finance“ bestens vorberei-
tet, um gemeinsam mit unseren 
Firmenkunden die Zukunft zu 
gestalten.“ 43 Mitarbeitende hät-
ten im Jahr diese Fortbildungen 
zu nachhaltigen Finanzierungen 
absolviert. 

Die Kundenzufriedenheit im 
Firmenkundensegment hat sich 
weiter verbessert, 89 % der be-
fragten Unternehmen bewer-
ten die Sparkasse mit „gut“ bis 
„hervorragend“. Die einzige kri-
tische Rückmeldung betreffe die 
Erreichbarkeit und den Service 
– ein Thema, das die Sparkas-
se 2026 mit dem Aufbau eines 
Business Service Centers gezielt 
angeht. 

2025 hat die Sparkasse 10,4 Mio. 
Finanzierungsmittel für Existenz-
gründungen zur Verfügung ge-
stellt. „Insgesamt waren es doku-
mentierte 145 Gründungen und 
Übernahmen, die die Sparkasse 
mindestens mit einem Konto und 
weiteren Beratungsangeboten be-
raten und begleitet haben“, freut 

sich Ingmar Müller, der auch das 
Immobiliengeschäft der Sparkas-
se vorstellte: „Der Immobilien-
markt im Geschäftsgebiet unserer 
Sparkasse bleibt durch anhaltend 
hohe Zinsen und die unsicheren 
weltwirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen spürbar unter Druck. 
Kaufentscheidungen werden zu-
rückhaltender getroffen, Finan-
zierungen sind anspruchsvoller 
und Preisvorstellungen müssen 
sich weiter anpassen. Trotz der 
genannten schwierigen Marktbe-
dingungen ist es uns gelungen, 
eine spürbare Steigerung der 
verkauften Immobilien zu errei-
chen und das Courtageergebnis 
deutlich zu erhöhen.“ Im Immobi-
lienvermittlungsgeschäft wurden 
im Geschäftsjahr insgesamt 279 
Objekte mit einem Kaufpreisvo-
lumen von 69,7 Mio. Euro ver-
mittelt. 

Das vermittelte Kaufpreisvo-
lumen liegt damit spürbar über 
dem Niveau des Vorjahres (52,9 
Mio. Euro; 244 Objekte). 

Die Belegschaft umfasst rund 
1.200 Mitarbeitende, darunter 74 
Auszubildende, 9 Dualstudieren-
de und 6 FOS‑Praktikanten. Die 
Personalstrategie der Sparkas-
se fördert Talententwicklung,  
flexible Arbeitsmodelle und ein 
lebendiges Gemeinschaftsleben, 
das durch Netzwerktreffen, Be-
triebsfest und zahlreiche Gesund-
heits‑ und Sportangebote ergänzt 
wird.

Nachhaltigkeit ist ein zentraler 
Bestandteil der Unternehmens-
strategie der Sparkasse. Durch 
das nach ISO 50001 zertifizierte 
Energiemanagementsystem und 
den Umstieg auf Fernwärme aus 
erneuerbaren Quellen konnte die 
Sparkasse den CO2‑Ausstoß auf 
2.037 Tonnen reduzieren. Der 
Papierverbrauch ist seit 2020 um 
40 % gesunken, wodurch auch die 
damit verbundenen Emissionen 
um über die Hälfte zurückge-
gangen sind. Das Nachhaltig-
keits‑Kompass‑Ergebnis hat 
sich von 1,31 im Jahr 2021 auf 
2,41 im Jahr 2025 fast verdoppelt 
und positioniert die Sparkasse 
Hildesheim‑Goslar‑Peine unter 
den Top‑10 % aller Sparkassen 
deutschlandweit und auf Platz 5 
von 36 in Niedersachsen. 

Im Bereich des sozialen Enga-
gements fließen jährlich rund 
4 Mio. Euro in Projekte für Sport, 
Kultur, Soziales und Umwelt, was 
das verbindende Wir‑Gefühl in 
der Region stärkt. Mit ihrer 
Förder- und Spendenplattform 
www.heimatherzen.de konnte 
die Sparkasse gemeinnützigen 
Vereinen auch im Jahr 2025 das 
Einwerben von privaten Spenden 
leicht machen. Die Summe stieg 
auf 175.000 Euro. 

Im Blick nach vorn sind die 
Ziele der Sparkasse Hildes-
heim‑Goslar‑Peine, die digitalen 
Angebote weiter auszubauen, 
das Nachhaltigkeitsprofil noch 
stärker zu verankern und das 
regionale Netzwerk zu intensi-
vieren. Das Selbstverständnis der 
Sparkasse bildet dabei das stabile 
Fundament, auf dem das Unter-
nehmen gemeinsam mit seinen 
Kundinnen und Kunden, seinen 
Mitarbeitenden und Partnern die 
Region weiter voranbringen will.

Jens Becker

Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 
präsentiert Geschäftsjahr 2025: „Starke 
Zahlen. Starke Menschen. Starkes Wir.“

Die Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 
in Zahlen (31.12.2025)

Geschäftsstellen: 		 38
SB-Standorte: 		 43
Mitarbeitende:	 1.200; davon 74 Auszubildende 
		 (Vorjahr 1.241; 65)

Wichtige Bilanzkennzahlen  
(in Klammern der Vorjahreswert)

Bilanzsumme: 		 9,4 Mrd. Euro (9,4 Mrd. Euro)
Jahresüberschuss: 	 12,8 Mio. Euro (12,8 Mio. Euro)
Kundenkreditvolumen:	 6,7 Mrd. Euro (6,6 Mrd. Euro)
Kundeneinlagen:		 7,5 Mrd. Euro (7,4 Mrd. Euro)
Gesamtnutzenstiftung 	 4,2 Mio. Euro (4,3 Mio. Euro)

Von links: Ingmar Müller, Torsten Schrell und Steffen Lange

Sparkasse begleitet ihre Kunden als starker Partner / Bilanzsumme 9,4 Mrd. Euro / Kundenein-
lagen 7,5 Mrd. Euro / Jahresüberschuss 12,8 Mio. Euro / Gesamtnutzenstiftung  4,2 Mio. Euro

Aus der Geschäftswelt …

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de
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Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Info-Termine Schuljahr 2026/2027

20.05.2026 22.06.2026

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!
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GRIZZLYS-Fan Ralf Köster hat in einer Saison über 8.700 Kilometer damit zurückgelegt:

Banner mit Unterschriften der GRIZZLYS 
wird für die Clinic-Clowns versteigert

Wenn die Helios GRIZZLYS 
Giesen in der 1. Volleyball-Bun-
desliga auswärts auf Punktejagd 
gehen, ist auf ihn Verlass: Ralf 
Köster gehört zu den Gesich-
tern, die man auch fernab der 
heimischen Sparkassen-Arena 
immer wieder entdeckt. Mit Lei-
denschaft, Organisationstalent – 
und seit dieser Saison auch mit 
einem unverkennbaren Banner.

Was heute wie selbstverständ-
lich wirkt, begann vergleichswei-
se ruhig. Nach einigen Jahren als 
klassischer „Heimspiel-Fan“ und 
vereinzelten Auswärtsfahrten 
nach Lüneburg oder Berlin wurde 
es im November 2021 intensiver. 
Ein Doppelspieltag in Herrsching 
und Unterhaching brachte die 
Wende: Gemeinsam mit seiner 
Frau Iris verband Köster die 
Spiele mit einem Wochenendtrip 
nach München. „Der Aufwand 
war damals beachtlich – inklu-
sive kurzfristig organisiertem 
Corona-Test, um überhaupt Zu-
gang zur Halle in Herrsching zu 
bekommen. Doch genau dieser 
Moment legte den Grundstein 
für viele weitere Reisen“, erinnert 
sich der Giesener.

Es folgten zahlreiche Touren – 
mal als Wochenendausflug, mal 
als straffer Tagestrip. Ob mit der 
Ehefrau oder mit anderen Fans: 
Die Wege wurden länger, die Er-
lebnisse intensiver. Selbst interna-
tionale Luft schnupperte Köster 
bereits, etwa bei einer Flug- 
reise zum Champions-League-
Spiel nach Monza.

Ein echtes Highlight – oder 
vielmehr eine logistische Meis
terleistung – erlebte er in der 
Saison 2024/25: „Zum Playoff-
Viertelfinale unter der Woche 

gegen Herrsching ging es mit 
zwei weiteren Fans auf eine echte 
Mammutreise. 1.200 Kilometer, 
Anreise, Spiel, Rückreise – alles 
an einem Stück.“ Der Lohn: ein 
Sieg und der Einzug ins Halbfina-
le. „Verrückt, aber unvergesslich“, 
beschreibt Köster diese Wahn-
sinnstour äußerst treffend.

Mit Beginn der aktuellen Saison 
2025/26 kam ein neues Element 

hinzu: ein 100 x 100 cm großes 
GRIZZLYS-Banner, das seitdem 
bei Auswärtsspielen für zusätz-
liche Sichtbarkeit sorgt. 

Trotz eines wenig fanfreund-
lichen Spielplans mit vielen wei-
ten Reisen unter der Woche ließ 
sich Köster nicht bremsen: 12 
Auswärtsspiele, darunter ein Po-
kalspiel in Neustrelitz, und über 
beeindruckende 8.700 zurückge-

legte Kilometer sprechen für sich.
Doch es sind nicht nur die 

Zahlen, die beeindrucken. Es 
sind vor allem die Begegnungen. 
Über die Zeit sind Freundschaf-
ten entstanden – mit anderen 
GRIZZLYS-Fans, aber auch mit 
Anhängern gegnerischer Teams. 
Gemeinsame Essen, Übernach-
tungsangebote und spontane 
Treffen zeigen: Die Volleyball-
Bundesliga lebt von einer außer-
gewöhnlich fairen und herzlichen 
Fankultur. „Auswärts-Supporter 
kennen und schätzen sich“, weiß 
Köster.

Gerade bei Auswärtsspielen 
im Süden der Republik gibt es 
zudem immer wieder Unter-
stützung aus dem persönlichen 
Umfeld der Spieler – etwa von 
den Familien von Jakob Günthör 
oder Lars Migge. Ein starkes Zei-
chen für Zusammenhalt über das 
Spielfeld hinaus.

Und dennoch: Luft nach oben 
ist da. Köster wünscht sich, dass 
noch mehr GRIZZLYS-Fans den 
Weg in fremde Hallen finden. 
„Das Team hat deutlich mehr 
Support verdient – nicht nur 
zuhause“, lautet seine klare Bot-
schaft. 

Die Organisation läuft bereits: 
Eine WhatsApp-Gruppe zur Ko-
ordination von Auswärtsfahrten 
existiert, und auch erste Ideen für 
einen offiziellen Fanclub machen 
die Runde. Sollte es es soweit 
kommen, sind Iris und Ralf Kö-
ster ganz sicher mit dabei.

Oliver Kroll

Ralf Köster (rechts) hat mit seinem Banner fast alle Hallen und 
Arenen der Volleyball-Bundesligisten bereist. Auch Mittelblocker 
Jakob Günthör hat sich wie seine Teamkollegen mit seiner Unter-
schrift darauf verewigt. Unterstützung bei der Aktion gibt es nun 
von Oliver Kroll und dem Gleitz Verlag. Alle Beteiligten wünschen 
sich einen möglichst hohen Erlös für die Clinic-Clowns Hannover.

Foto: Lukas Piel

So können  
Sie Ihr Gebot
für das Banner 
abgeben
Das Banner mit allen Unterschriften der Spieler, 
Trainer und des Staffs wird zugunsten der Clinic-
Clowns Hannover versteigert. Die Organisation 
bringt mit ihren Besuchen Freude und Lachen in 
Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen in ganz 
Niedersachsen – ein Engagement, das perfekt zur 
positiven Energie der Volleyball-Community passt.

Senden Sie Ihr Gebot für das Banner einfach bis zum 
30. April, 12.00 Uhr, per Mail an Oliver Kroll vom 
Gleitz Verlag: oliver.kroll@gleitz-online.de. 

Sie erhalten dann umgehend eine Eingangsbestäti-
gung und weitere Informationen. Wir freuen uns auf 
Ihre Mails!

Iris & Ralf Köster
und das Team des Gleitz Verlages

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen 
die 1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² 
bei einem persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

RAUMAUSSTATTUNG SCHÄR
Inh. Christoph Schär
Bahnhofstraße 16, 31180 Emmerke
Tel. 05121 62490
E-Mail: schaer-raumausstattung@arcor.de
www.schär-raumausstattung.de

• Polstermöbelwerkstatt

• Gardinenanfertigung

• Gardinenreinigung

• Verlegung von Fußböden

• Insektenschutz

• Jalousien, Rollos

• Plissee-Anlagen

• Markisen

Finanzielle Unterstützung für einkommensschwache Familien:

Schulstartprojekt 2026 zur Einschulung 
Hildesheim (r). Schulranzen 

und Sportbeutel, Schreibhefte 
und Bücher, Buntstifte und Bas
telutensilien – die Einschulung 
eines Kindes in die erste Klasse 
stellt gerade für Familien mit ge-
ringem Einkommen eine große 
Herausforderung dar. Um bedürf-
tige Familien zu unterstützen, 
hält der Landkreis Hildesheim 
über den Sozialfonds Region 
Hildesheim auch in diesem Jahr 
Mittel für die Einschulung bereit.  

Familien mit geringem Ein-
kommen können für ihr Kind, 
das in die erste Klasse kommt, 
ab sofort bis zu 100 Euro bei den 
Beratungsstellen der Arbeiter-
wohlfahrt, des Caritasverbandes 
und des Diakonischen Werkes 
in der Stadt und im Landkreis 
Hildesheim beantragen. Termine 
können bei den Beratungsstellen 
direkt vereinbart werden, sobald 
die nötigen Nachweise vorliegen. 

Zuwendungsberechtigt sind 
Familien aus der Stadt und dem 
Landkreis Hildesheim nach Vor-
lage folgender Nachweise: • Ein-
kommensnachweis (Leistungs-
bescheide über Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhalts 
nach SGB II, Grundsicherung 

nach SGB XII und AsylbLG, 
Wohngeld und Kinderzuschlag, 
Verdienstbescheinigungen), • 
Schulbescheinigung des Kindes 
oder behelfsweise personalisier-
tes Schreiben der Schule; • Belege 
über verauslagte Ausgaben (Kas-
senbons, Quittungen).

Informationen und Kontakt:  
Melden können sich die Familien 
bei der AWO, der Caritas und der 
Diakonie: • AWO-Kreisverband 

Hildesheim-Alfeld, Tel. 05121 
1790000, Website: www.awo-hi.
de

• Caritasverband für Stadt und 
Landkreis Hildesheim e. V., Te-
lefon 05121 1677238, Website: 
www.caritas-hildesheim.de

•Diakonisches Werk in 
Hildesheim, Alfeld, Bockenem, 
Elze oder Sarstedt, Tel. 05121 
16750, Website: www.diakonie- 
hildesheim.de.

Mit dem Schulstartprojekt unterstützt der Landkreis Hildesheim 
über den Sozialfonds Region Hildesheim Familien mit geringem 
Einkommen. 	 Foto: Pixabay



24. April 202614 Der Diekholzener

Veranstalter: Ev.-luth. Kehrwieder-Gesamtkirchengemeinde Region Söhlde
Infos: www.gleitz-online.de • Tel.: 05123 40627-0

Vorverkauf (15 €): Star-Tankstelle, Nettlingen
 Hirsch-Apotheke, Schellerten
Kartenreservierung: tickets@gleitz-online.de

Live-Konzert 

Clemens
Bittlinger
mit David Plüss und
David Kandert

FR. 12.6.2026 · NETTLINGEN St. Marienkirche 
19:00 Uhr

P R Ä S E N T I E R E N

Nettlingen. Wenn Musik, Tief-
gang und feiner Humor aufein-
andertreffen, ist er nicht weit: 
Clemens Bittlinger. Der bekann-
te Liedermacher, Pfarrer und 
Buchautor gastiert am Freitag, 
12. Juni 2026, gemeinsam mit 
seinen Musikern David Plüss und 
David Kandert erneut in der Re-
gion. Um 19.00 Uhr stellt er in 
der Nettlinger St. Marienkirche 
sein aktuelles Programm „Aus 
heiterem Himmel“ vor.

Präsentiert wird das Konzert 
von 1KOMMA5° Hildesheim 
und dem Gleitz Verlag. Veran-
stalter ist die Ev.-luth. Kehrwie-
der-Gesamtkirchengemeinde 
Region Söhlde.

Besondere Mischung aus 
Nachdenklichkeit 

und Humor

Der Titel des Programms ist 
dabei bewusst gewählt: „Aus 

heiterem Himmel“ steht für 
überraschende Momente, neue 
Perspektiven und die Fähigkeit, 
auch in bewegten Zeiten den 
Blick für das Leichte nicht zu 
verlieren. Gerade angesichts der 
vielen Herausforderungen un-
serer Zeit setzt Bittlinger auf eine 
besondere Mischung aus Nach-
denklichkeit und Humor – eine 
Kombination, die sein Publikum 
seit Jahrzehnten begeistert.

Freuen dürfen sich die Besu-
cherinnen und Besucher auf ein 
abwechslungsreiches Konzert 
mit neuen, teilweise noch un-
veröffentlichten Songs sowie be-
kannten Stücken aus seinen Er-
folgsalben wie „Spuren“, „Bleibe 
in Verbindung“, „Unerhört“ und 
„Leih mir deine Flügel“. Letzteres 
sorgte mit dem Titel „Wesen mit 
Flügeln“ für besondere Aufmerk-
samkeit und hielt sich ein halbes 
Jahr lang auf Platz eins der HR4-
Hitparade.

Clemens Bittlinger ist und 
bleibt vor allem eines: Lieder-
macher aus Leidenschaft. Mehr 
als 4.000 Konzerte in vier Jahr-
zehnten, 42 veröffentlichte CDs 
und rund 400.000 verkaufte Ton-
träger sprechen für sich. Viele 
seiner Lieder sind längst fester 
Bestandteil des musikalischen 
Repertoires in Kirchengemein-
den geworden.

An seiner Seite steht mit Da-
vid Plüss ein musikalischer 
Weggefährte der ersten Stunde. 
Der Schweizer Tastenvirtuose 
hat einen Großteil der Alben 
arrangiert und produziert und 

prägt seit rund 40 Jahren den 
unverwechselbaren Sound der 
Live-Auftritte. Komplettiert wird 
das Trio durch den Multiinstru-
mentalisten David Kandert, der 
neben seiner musikalischen Viel-
seitigkeit auch für die technische 
Umsetzung sorgt.

Vorverkauf gestartet

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf für 15,00 Euro erhält-
lich – in der Hirsch-Apotheke 
Bernward Plaschke (Berliner 
Straße 23, Schellerten) sowie an 
der Star-Tankstelle in Nettlingen 
(Landwehr 20). Kartenreservie-
rungen sind zudem per E-Mail an 
tickets@gleitz-online.de möglich.

Unterstützt wird die Veranstal-
tung von der Ambulanten Kran-
kenpflege Kohrs, dem Landhotel 
und Restaurant Hamburger Hof, 
dem Küchenstudio Vornkahl, 
Engel & Völkers Hildesheim, 
der Blumenecke Stach sowie 
der Hirsch-Apotheke Bernward 
Plaschke.

Oliver Kroll

Gleitz Verlag und 1KOMMA5° Hildesheim präsentieren Konzert am 12. Juni 2026:

Clemens Bittlinger bringt Musik 
„Aus heiterem Himmel“ nach Nettlingen

Clemens Bittlinger stellt in Nettlingen sein aktuelles Programm 
„Aus heiterem Himmel“ vor.                            Foto: Clemens Heidrich

Freuen sich auf ein tolles Konzert in der Nettlinger St. Marienkirche (von links): Karl-Heinz Gleitz, 
Marcell Stahl (Geschäftsführer 1KOMMA5° Hildesheim), Kirchenvorstandsvorsitzender Harald Miehe, 
Oliver Bauer (Kirchenvorstand aus Nettlingen) und Oliver Kroll (Gleitz Verlag).                                          

Foto: Daria-Sue Grabarek

Das S Broker DepotPlus 
mit 50 Euro ETF-Startprämie
Jetzt bis zum 31.5.2026 Depot eröffnen und ETF-Anteil 
sichern – zusätzlich zu diesen Vorteilen:

-  Neukunden traden 12 Monate für nur 1,99 Euro 
Orderprovision

- Junge Anleger profitieren von Young Invest

Depot eröffnen unter: 
www.sparkasse-hgp.de/depotplus

Weil’s um mehr als Geld geht.

Der Anfang 
ist gemacht.



24. April 2026 15Der Diekholzener

Die Diakoniestation Hildesheimer Land gGmbH
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Verwaltungskraft
in der ambulanten Pflege (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 36,00Wochenstunden.

Aufgabenschwerpunkt liegt in der Leistungsabrechnung des ambulanten Pflege-
dienstes und der allgemeinen Verwaltungstätigkeiten.

Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (bevorzugt im Gesundheitswesen)
sowie Erfahrungen im Bereich der Abrechnung ambulanter Pflegedienste und gute
EDV-Kenntnisse sind von Vorteil.

Die Vergütung erfolgt in die Entgeltgruppe 6 in Anlehnung an den TV-L in Verbin-
dung mit der DVO. Bei gleicher Eignung werden bei der Auswahl Schwerbehinderte
bevorzugt berücksichtigt. Der Dienstsitz befindet sich in Bockenem.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen ausschließlich in
einer PDF-Datei, die nicht größer als 10 MB ist, bis zum 02.05.2026 per E-Mail
an: bewerbung@diakoniestation-hildesheimer-land.de.

Auskünfte erteilt der Pflegedienstleiter der Diakoniestation, Herr Sören Hoffmann
unter der Telefonnummer (05067) 697237 oder die Geschäftsführerin der Diako-
niestation, Frau Cordula Stepper unter der Telefonnummer (05121) 100616.

Weitere Informationen zur Diakoniestation Hildesheimer Land gGmbH erhalten Sie
unter https://www.diakoniestation-hildesheimer-land.de/.

Dein Job. Deine Gemeinde. Deine Zukunft.

Leitung (m/w/d)
für die Kinderkrippe in der Kindertages-

stätte Wirbelwind in Sillium

Die Gemeinde Holle sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Die Stelle wird als unbefristete Stelle ausgeschrieben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 9 TVöD-SuE.

Bewerbungen sind mit den allgemein üblichen und voll-
ständigen Unterlagen zu richten an:

Gemeinde Holle, Herrn Sibilis, Am Thie 1, 31188 Holle 
vorzugsweise als E-Mail im PDF-Format an bewerbung@
holle.de

Weitere Informationen zu der Stellenausschreibung er-
halten Sie unter www.holle.de/stellenangebote

Seit über 45 Jahren
Ihr Volvo-Partner

in Ihrer Nähe

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

KFZ-Mechaniker
KFZ-Techniker

KFZ-Mechatroniker 
(m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit, 
idealerweise mit Berufserfahrung.

Was wir bieten:
• Umfangreiche 
 Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tarifliche Vergütung 
• 30 Tage Urlaub
• Bike-Leasing
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
 in einem motivierten Team 

Interesse? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung per E-Mail an:
autohaus-hager@t-online.de

Seit über 45 Jahren
Ihr Volvo-Partner

in Ihrer Nähe

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

KFZ-Mechaniker
KFZ-Techniker

KFZ-Mechatroniker 
(m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit, 
idealerweise mit Berufserfahrung.

Was wir bieten:
• Umfangreiche 
 Weiterbildungsmöglichkeiten
• Tarifliche Vergütung 
• 30 Tage Urlaub
• Bike-Leasing
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld 
 in einem motivierten Team 

Interesse? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung per E-Mail an:
autohaus-hager@t-online.de

KASTENALLES IM

Jetzt in den  

Job starten!  

Ab 13 Jahren 

möglich.

Ersatzausträger und 
Ferienvertretung (m/w/d) 
gesucht

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

STELLENANZEIGEN

Neuer Verein „Sternennest“:

Unterstützung für Sternenfamilien 
in der Region Hildesheim

Hildesheim. Mit der Initiative 
Sternennest entsteht in Hildes-
heim ein neuer Ort der Unter-
stützung für Familien, die ihr 
Kind vor, während oder kurz 
nach der Geburt verloren ha-
ben. Ziel des neu gegründeten 
Vereins ist es, eine langfristige 
und ganzheitliche Begleitung 
für sogenannte Sternenfamilien 
in der Region aufzubauen.

Den Auftakt bildete eine Ver-
anstaltung am 13. März in der 
Hebammenpraxis Nestglück 
in Hildesheim, bei der Vertre-
terinnen und Vertreter aus der 
Gesundheitsversorgung, aus 
Beratungsstellen sowie aus der 
Verwaltung zusammenkamen. 
Auch Organisationen der Trau-
erbegleitung nahmen teil. Ziel 
des Treffens war es, auf die Si-
tuation betroffener Familien 
aufmerksam zu machen und ein 
regionales Unterstützungsnetz-
werk zu stärken.

Der Verlust eines Kindes rund 
um die Geburt stellt für betrof-
fene Familien einen tiefgrei-
fenden Einschnitt dar. Häufig 
stehen Eltern nach der medizi-
nischen Erstversorgung vor der 
Herausforderung, ihre Trauer 
weitgehend allein bewältigen 
zu müssen. Genau hier setzt der 
Verein Sternennest an: Er möchte 
einen geschützten Raum schaf-
fen, in dem Trauer Platz haben 
darf und Familien verlässliche 
Unterstützung finden.

Der Verein wurde von enga-
gierten Initiatorinnen und Initi-
atoren aus der Region gegründet. 
Zu den Gründungsmitgliedern 
zählen Anne-Kristin Schmidt, 
Madlen Nagel, Dr. Dieter Fen-
ne, Petra Fenne, Stella Covaci, 
Krystina Nielsen und Daniel 
Rohde. Ihre gemeinsame Vision 
fasst der Verein in einem Satz 
zusammen: „Weil Trauer Raum 
braucht.“

Bei der Auftaktveranstaltung 

wurde deutlich, wie sehr per-
sönliche Erfahrungen hinter der 
Initiative stehen. Daniel, zweiter 
Vorsitzender des Vereins, berich-
tete von seiner eigenen Geschich-
te: Anfang Januar 2025 erfuhr 
seine Partnerin in der Hebam-
menpraxis Nestglück, dass mit 
ihrem ungeborenen Kind etwas 
nicht stimmte. Drei Tage später 
kam ihre Tochter Janne in der 39. 
Schwangerschaftswoche in einer 
stillen Geburt zur Welt. „Diese 
Erfahrung zeigt mir, wie wichtig 
verlässliche Unterstützung für 
Familien in dieser Situation ist“, 
so Daniel. Gerade nach der medi-
zinischen Begleitung stellten sich 
viele Fragen: Wie geht es weiter? 
Wo finden Betroffene langfristige 
Unterstützung in ihrer Nähe?

Auch Petra berichtete von ih-
rem Sohn Benjamin, der vor rund 
40 Jahren kurz nach der Geburt 
starb. Rückblickend sagt sie:

„Wenn ich mir für damals eine 
Sache wünschen könnte, wäre es 
Beistand gewesen. Stattdessen 
habe ich zu hören bekommen: 
Mach dir nichts draus, du bist 
jung, probier’s einfach nochmal. 
Diese Trauer um meinen ver-
storbenen Sohn begleitet mich 

bis heute.“
Damit es anderen Familien 

nicht so ergeht wie ihr, enga-
giert sie sich heute im Verein 
Sternennest. Einmal im Monat 
organisiert sie ein offenes Er-
innerungscafé – einen Ort für 
Austausch, Begegnung und ge-
meinsames Erinnern. Eingeladen 
sind trauernde Eltern, Großel-
tern, Freunde und Angehörige – 
Menschen jeden Alters, die einen 
Raum für ihre Trauer suchen.

Auch Janina, eine betroffene 
Mutter, schilderte eindrücklich 
ihre Erfahrungen. Besonders 
schmerzhaft seien alltägliche 
Situationen, etwa wenn Men-
schen beiläufig fragen, wie viele 
Kinder sie habe. „Dann ist es im-
mer eine Abwägung, wie viel ich 
den Menschen wirklich erzähle“, 
sagt sie. „Das ist ein bisschen so, 
als würde man Gästen zu Hause 
die Wohnung zeigen: Manchen 
Besuchern zeigt man nur das 
Wohnzimmer, anderen auch das 
Schlafzimmer.“

Ihr Sohn Piet kam in der 39. 
Schwangerschaftswoche – kurz 
vor dem errechneten Geburts-
termin – ohne Herzschlag zur 
Welt. Ein prägender Moment da-

nach war für sie die Suche nach 
einem Rückbildungskurs. „Ich 
kann nicht mit lauter Müttern, 
die sich darüber austauschen, 
wie sich ihre Babys entwickeln, 
in einem Kurs sitzen, wenn mein 
Baby tot ist“, beschreibt sie.

Genau aus solchen Erfahrungen 
heraus entwickelt der Verein 
Sternennest seine Angebote. 
Perspektivisch soll ein Netzwerk 
entstehen, das verschiedene Be-
dürfnisse von Sternenfamilien 
aufgreift. Dazu gehören unter an-
derem: – ein Erinnerungscafé als 
offener Begegnungsort, – Krisen- 
und Trauerbegleitung, – Rückbil-
dungskurse für verwaiste Mütter 
in einem geschützten Rahmen, 
– Angebote zur Körperarbeit und 
Traumabewältigung, – therapeu-
tische Paarbegleitung, – Ange-
bote für Geschwisterkinder.

Darüber hinaus möchte der 
Verein Informationen bündeln 
und die Zusammenarbeit zwi-
schen medizinischen Einrich-
tungen, Beratungsstellen und 
weiteren Fachkräften in der Regi-
on stärken. Alle Angebote sollen 
möglichst niedrigschwellig und 
kostenfrei zugänglich sein.

Da Trauerbegleitung in die-
sem Bereich bislang kaum durch 
Krankenkassen oder öffentliche 
Mittel finanziert wird, ist der 
Verein auf Förderungen, Koope-
rationen und Spenden angewie-
sen. Derzeit befindet sich Ster-
nennest noch in der finalen Phase 
der formalen Vereinsgründung 
als eingetragener Verein.

Mit dem Sternennest soll in 
Hildesheim langfristig ein starkes 
regionales Netzwerk entstehen – 
ein Ort, der Familien Halt gibt, 
Erinnerung ermöglicht und Hoff-
nung in einer der schwierigsten 
Lebenssituationen spendet.

Kontakt: www.sternennest-
hildesheim.de

Text: Stella Covaci
Fotos: Julia Bartelt

Auftaktveranstaltung des Vereins Sternennest mit zahlreichen 
Gästen.

MENNIGER + KISS GmbH macht’s möglich – neue Trainingsanzüge sorgen für pure Begeisterung:

Was für ein Moment für die erste 
Fußballherren des SC Barienrode

Barienrode. Strahlende Ge-
sichter, große Emotionen und 
ein einheitlicher Auftritt, der 
sofort ins Auge fällt: Dank der 
großzügigen Unterstützung 
der Firma MENNIGER + KISS 
GmbH aus Diekholzen läuft die 
Mannschaft ab sofort in brand-
neuen, hochwertigen Trainings-
anzügen auf – ein echtes High-
light für Team, Verein und Fans.

Als die neuen Outfits erstmals 
übergeben wurden, war die 
Freude innerhalb der Mann-
schaft kaum in Worte zu fassen. 
Endlich gemeinsam auftreten, 
als echte Einheit sichtbar sein 
– genau das macht den Ama-
teurfußball aus. Die neuen Trai-
ningsanzüge stehen nicht nur 
für ein frisches Erscheinungs-
bild, sondern auch für Zusam-
menhalt, Wertschätzung und 
starken regionalen Rückhalt.

Wie es beim SC Barienrode seit 
jeher gelebte Tradition ist, betei-
ligten sich die Spieler mit einem 
kleinen Eigenanteil an der An-
schaffung. Doch den entschei-
denden, großen Schritt machte 
Oliver Menniger, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Firma 
MENNIGER + KISS GmbH, der 
mit seinem Unternehmen den 
Löwenanteil der Kosten über-
nahm. Ein Engagement, das weit 

über ein klassisches Sponsoring 
hinausgeht.

Dass dieses Engagement nun 
auch dem lokalen Fußball zugu-
tekommt, ist kein Zufall. Oliver 
Menniger lebt mit seiner Familie 
in Söhre und für seinem Sohn 
Max ist der SC Barienrode die 
sportliche Heimat. Max steht 
selbst für die 1. Herren auf dem 
Platz und gibt Wochenende für 

Wochenende volle Leistung für 
den erhofften Aufstieg. 

Bei der offiziellen Überga-
be herrschte beste Stimmung: 
Fußballabteilungsleiter Daniel 
Marek und Oliver Menniger 
freuten sich gemeinsam mit der 
Mannschaft über die neue Aus-
stattung, die symbolisch für das 
steht, was den SC Barienrode 
ausmacht – Gemeinschaft, Enga-

gement und regionalen Zusam-
menhalt. Der SC Barienrode sagt 
von Herzen: Danke, MENNIGER 
+ KISS GmbH. Mit neuem Look, 
frischem Selbstbewusstsein und 
zusätzlicher Motivation geht die 
1. Herren nun bestens ausgestat-
tet in die kommenden Spiele – 
bereit, auch sportlich ein starkes 
Zeichen zu setzen.

Bernhard Kruppki

Große Emotionen bei der Übergabe – Fußballabteilungsleiter Daniel Marek (Erster von rechts) und 
Sponsor Oliver Menniger (Zweiter von rechts) gemeinsam mit der 1. Herrenmannschaft des SC Bari-
enrode in den neuen Trainingsanzügen.

Mitarbeiter gesucht?
Für Stellenausschreibungen einfach
05123 40627-0 wählen.



Tag der offenen 
Geburtsklinik

Klinikum Hildesheim

>   Stündliche Kreißsaalführungen
>   Wickelkurs für Geschwisterkinder 

(mit Diplom!)
>   Babybauch bemalen
>   Schwangerenfotografie
>   Infostände von 

Kreißsaal, Neonatologie, 
Wochenbettstation 
und Stillberatung

>   Blick in den Frühchen-Inkubator
>   Besichtigung eines 

Rettungswagens der 
Berufsfeuerwehr Hildesheim

>   Bunter Kreis
>   Frühe Hilfen
>   Maskottchen Heli
>   Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Ausführliche  
Informationen

Wir laden Sie herzlich ein!

9. Mai 2026
9-16 Uhr

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Höchste Qualitätsstufe für die jüngsten Patienten: 
Helios Klinikum Hildesheim als Diabeteszentrum DDG zertifiziert 
Die Kinderdiabetesambulanz des Helios Klinikums Hildes-
heim hat das Qualitätssiegel „Diabeteszentrum DDG“ der 
Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG) erhalten. Damit 
wird der Einrichtung offiziell bescheinigt, dass sie die hohen 
Struktur- und Prozessgütekriterien für eine spezialisierte 
Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit Diabetes 
erfüllt.

Diabetes mellitus ist die häufigste Stoffwechselerkrankung 
im Kindes- und Jugendalter. Die Anforderungen an die Be-
handlung sind hoch, da sie nicht nur medizinische Expertise, 
sondern auch eine intensive Einbindung des sozialen Um-
felds erfordert. Die Zertifizierung der DDG dient Patienten 
und Angehörigen als Orientierungshilfe: Sie garantiert, 
dass die Behandlung nach den aktuellen wissenschaftli-
chen Leitlinien und durch ein qualifiziertes, interdiszipli-
näres Team erfolgt. 

Ganzheitliches Konzept 
Das Diabeteszentrum des Klinikums setzt auf eine Kom-
bination aus modernster Medizintechnik und individueller 
Begleitung. Zum Einsatz kommen innovative Technologi-
en wie kontinuierliche Glukosemesssysteme (CGM) und 
automatisierte Insulin- Dosierungssysteme (AID), die den 
jungen Patienten ein Höchstmaß an Sicherheit und Flexi-
bilität im Alltag ermöglichen. 

„Die Zertifizierung ist für uns ein wichtiger Meilenstein 
und zugleich eine große Anerkennung der Arbeit unseres 
gesamten Teams“, erklärt Uta Werner, Diabetologin DDG 
und Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin. Sie betont: 
„Besonders wichtig ist uns dabei die ganzheitliche Betreu-
ung: Diabetes betrifft nicht nur den Alltag der jungen Pati-
entinnen und Patienten, sondern auch den ihrer Familien.“

Interdisziplinäre Expertise 
für mehr Lebensqualität 
Hinter dem Erfolg steht ein eingespieltes, interdisziplinäres 
Team. Diabetologen, Diabetesberaterinnen, Psychologen 
sowie Experten aus der Physiotherapie und der sozial-
medizinischen Nachsorge arbeiten Hand in Hand. Unter-
stützt wird dieses Netzwerk durch den Bunten Kreis, um 
den Übergang vom Klinikalltag in das häusliche Umfeld 
sicher zu gestalten. 

Das Angebot umfasst individuelle Therapie- und Schu-
lungskonzepte für die Altersgruppe von 0 bis 21 Jahren. 
„Unser Ziel ist es nicht nur, die Stoffwechselwerte zu op-
timieren, sondern die Selbstständigkeit der Kinder und 
Jugendlichen zu fördern und ihnen ein möglichst unbe-
schwertes, normales Leben zu ermöglichen“, so Werner 
weiter. 

Stärkung der regionalen Versorgung 
Mit der neuen Zertifizierung baut das Helios Klinikum 
Hildesheim seine Rolle als zentraler Anlaufpunkt für pä-
diatrische Diabetologie in der Region weiter aus. „Diese 
Auszeichnung ist für uns ein Auftrag“, erklärt Klinikge-
schäftsführer Sascha Kucera. „Wir möchten die Versorgung 
von betroffenen Familien in unserer Region kontinuierlich 
verbessern und stärken.“

Die erste Begegnung mit dem eigenen Kind ist ein magischer Mo-
ment. Damit werdende Eltern diesen Weg sicher und gut informiert 
gehen können, öffnet das Helios Klinikum Hildesheim am Samstag, 
den 9. Mai 2026, von 9 bis 16 Uhr seine Türen für einen exklusiven 
Blick hinter die Kulissen der Geburtsmedizin. Wie fühlt sich die At-
mosphäre im Kreißsaal an? Welche Unterstützung gibt es beim 
Stillen? Und wie sicher ist mein Baby im Falle einer Frühgeburt auf-
gehoben? Der „Tag der offenen Geburtsklinik“ liefert Antworten auf 
all diese Fragen – direkt, persönlich und hautnah.

Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm, das medizinische Expertise mit einer einladenden Atmo-
sphäre verbindet:

• Exklusive Einblicke: Geführte Besichtigungen der modernen Kreiß-
säle und der Wochenbettstation.

• Expertenwissen: Infostände der Neonatologie, der Stillberatung 
und des Hebammenteams bieten Raum für individuelle Gespräche.

• Rundum-Check: Vorstellung der vielfältigen Angebote vor, wäh-
rend und nach der Geburt.

Ein Event für die ganze Familie
Während sich werdende Eltern über Geburtsmodelle und Sicher-
heitskonzepte informieren, sorgt ein buntes Rahmenprogramm da-
für, dass auch die „großen Geschwister“ und Begleitkinder voll auf 
ihre Kosten kommen.

„Wir möchten Berührungsängste nehmen und zeigen, dass bei uns 
hochmoderne Medizin und eine geborgene Atmosphäre Hand in 
Hand gehen“, so das Team der Geburtsklinik.

Ausgezeichnete Versorgungsqualität: Das Team der Kinderdiabete-

sambulanz am Helios Klinikum Hildesheim freut sich über das Qua-

litätssiegel „Diabeteszentrum DDG“. Die Zertifizierung bestätigt 

offiziell die Einhaltung höchster Standards bei der Behandlung von 

Kindern und Jugendlichen.

Wo das Leben beginnt: 
Helios lädt zum Tag der  
offenen Geburtsklinik


